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RADEBERGER 
 OPEN AIR '18
Brunnenhof der Residenz München
 08. Juli bis 06. August 



Willkommen Justus Frantz 
MO 30.07.2018, 20:00 Uhr / Residenz, Brunnenhof 

Denn Du bereicherst das kulturelle  
Leben in unserer Stadt. Wir fördern  
das, indem wir beispielsweise  
Veranstaltungen von »Musikerlebnis«  
unterstützen – und Künstler aus  
der ganzen Welt bequem bei  
uns landen.   

Verbindung leben

Schön, 
dass Du

hier bist.

FMG Tonicale Sommerheft Justus Frantz 20180518.indd   1 18.05.18   14:18



 So,  17.06.18 PH  OPERNSTAR JOYCE DIDONATO – IN WAR AND PEACE 5

RADEBERGER OPEN AIR '18 im Brunnenhof der Residenz – Zauberhafte Klänge im schönsten Open Air-Konzertsaal Münchenss 

So,  08.07.18 BH  Big Band der Bundeswehr | Special Guest: Tom Gaebel 9

So,  22.07.18 BH 11h Mozart auf Reisen – Kinderkonzert | Heinrich Klug Moderation & Leitung 9

Mo,  23.07.18 BH  Rhapsody in Blue | David Gazarov Trio | Special Guest: Jenny Evans 9

Di,  24.07.18  BH  CHOPIN issimo | Claire Huangci Klavier 10

So,  29.07.18  BH 11h Noëmi Waysfeld & Blik | Fado auf Jiddisch 10

Mo,  30.07.18  BH  Justus Frantz  – „Ein Sommernachtstraum“ 10

Di,  31.07.18  BH  Summertime Classics | Michael Martin Kofler Flöte 11

Do,  02.08.18  BH  Woodstock – Die große Jubiläumsshow 11

Mo,  06.08.18 BH  Queen Tribute Show – Break free 11

KONZERTSAISON 2018/19

Di,  18.09.18 HS  Baltic Sea Philharmonic | Kristjan Järvi Leitung 6

Fr,  12.10.18 AH  1. Konzert New Generation Classic & Pop Hölscher & Skride 20

So,  14.10.18 HS 19h 1. Konzert Wiener Klassik Bejun Mehta – Mozart Pur 12

Di,  23.10.18 AH  La Marca & de la Salle  6

Mi,  24.10.18 DZ  Feindsender: Roma und Sinti im Jazz 27

Sa,  27.10.18 AH  1. Konzert Vier im roten Kreis Asasello Quartett Streichquartett 24

So,  28.10.18 MJ 11h 1. Konzert Odeon Konzerte Fantasien 26

Do,  08.11.18 AH  1. Konzert Out of Munich Mozart Piano Quartett 22

Sa,  11.11.18 AH 11h 2. Konzert Odeon Konzerte Vier auf einen Streich  26

Mi,  14.11.18 HS  1. Konzert Münchener Bach Konzerte | 1. Konzert Meisterwerke „BACH & ÜBERBACH“ | Sebastian Knauer Klavier & Leitung 14, 16

Mi,  14.11.18 DZ  Feindsender: Starke Frauen im Jazz 27

Di,  20.11.18 HS  2. Konzert Wiener Klassik  Oksana Lyniv Leitung 12

Di,  20.11.18 AH  1. Konzert Musik im Originalklang Bob van Asperen – Wege zu Bach 18

Mi,  21.11.18 AH  2. Konzert New Generation Classic & Pop Birringer & Vollmer 20

Di,  27.11.18 AH   Lilian Akopova Klaviertrio 6

Mo,  03.12.18 AH  3. Konzert Wiener Klassik Beethoven & Schubert  12

Mo,  03.12.18 HS  2. Konzert Musik im Originalklang Max Emanuel Cencic Countertenor 18

Do,  06.12.18 HS  2. Konzert Meisterwerke Mahler 4. Symphonie | Baskisches Nationalorchester | Robert Trevino Leitung 16

So,  23.12.18 PH 14h 2. Konzert Münchener Bach Konzerte Bach Weihnachtsoratorium 14

So,  20.01.19 MJ 11h 3. Konzert Odeon Konzerte Ernst und Leidenschaft 26

Mi,  23.01.19 HS  Mozart „Große Messe“ c-Moll 8

Do,  24.01.19 AH   2. Konzert Vier im roten Kreis Diogenes Quartet Streichquartett 24

Fr,  25.01.19 AH   2. Konzert Out of Munich | 3. Konzert New Generation Classic & Pop Lika Bibileishvili Klavier 22, 20

So,  27.01.19 HS 19h 4. Konzert Wiener Klassik | 3. Konzert Meisterwerke  Mozarts Geburtstag – Wiener Klänge 12, 16

So,  03.02.19 AH 11h 4. Konzert Odeon Konzerte Klassik meets Jazz 26

Di,  19.02.19 AH  3. Konzert Vier im roten Kreis | 5. Konzert Wiener Klassik Meccore String Quartet Streichquartett 25, 13

Mi,  27.02.19 AH  3. Konzert Musik im Originalklang | 3. Konzert Münchener Bach Konzerte Pieter Wispelwey – Bach auf dem Barockcello 19, 14

Do,  28.02.19 AH  3. Konzert Out of Munich | 4. Konzert New Generation Classic & Pop Feuerbach Quartett 22, 21

Fr,  15.03.19 AH  5. Konzert New Generation Classic & Pop Well & Schöch 21

Mo,  18.03.19 HS  4. Konzert Musik im Originalklang | 4. Konzert Münchener Bach Konzerte Helsinki Baroque Orchestra  19, 15

Do,  21.03.19 AH  4. Konzert Out of Munich Markus Bellheim Klavier 23

So,  24.03.19 HS 19h 6. Konzert Wiener Klassik Christina Landshamer 13

Do,  28.03.19 AH   4. Konzert Vier im roten Kreis Rolston String Quartet Streichquartett 25

So,  31.03.19 AH  11h 5. Konzert Odeon Konzerte Rhythm is it! 26

Fr,  19.04.19 PH  14h 5. Konzert Münchener Bach Konzerte | 4. Konzert Meisterwerke Matthäus-Passion 15, 17

So,  12.05.19 AH  11h 6. Konzert Odeon Konzerte Amore dolceamaro – bittersüße Liebe 26

So,  12.05.19 HS  5. Konzert Meisterwerke Boston Symphony Chamber Players 17

Di,  21.05.19 AH  5. Konzert Musik im Originalklang Jordi Savall & Friends The Celtic Viol 19

Fr,  24.05.19 AH  5. Konzert Out of Munich Christian F. Benning – Percussion solo 23

Sa,  25.05.19 AH  6. Konzert New Generation Classic & Pop Amadeus Wiesensee Klavier 21

Mo,  27.05.19 PT  6. Konzert Münchener Bach Konzerte Bach & Sons | Bach Collegium München | Sebastian Knauer Klavier & Leitung 15

So,  16.06.19 HS 19h 7. Konzert Wiener Klassik | 6. Konzert Meisterwerke Mariam Batsashvili Klavier 13, 17

 
Alle Konzerte finden um 20 Uhr statt, wenn nichts anderes angegeben ist!  
Residenz München: Herkulessaal (HS) | Allerheiligen-Hofkirche (AH) | Brunnenhof (BH) | Max-Joseph-Saal (MJ) | Gasteig: Philharmonie (PH)  
Prinzregententheater (PT) | NS-Dokumentationszentrum (DZ)

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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MKV Werbung?EINLADUNG ZUR MITGLIEDSCHAFT
MÜNCHENER KONZERTVEREIN E.V.
Musik ist für unseren Verein unverzichtbar. Ihre Sinn stiftende Wirkung beflügelt, schlägt Brücken über Grenzen hinweg und führt, wie wir es alle erleben, Menschen 
zusammen. Seit Jahrhunderten sind Mäzene und Förderer die Garanten für das musikalische Schaffen in unserem Land, das uns so viel Anerkennung über Grenzen hinweg 
beschert. Die Darbietung der Musik und ihre Akteure benötigen auch heute engagierte Förderer, starke Partner und ein angesehenes Podium, um ihre Wirkung zu entfalten.  
Es ist die Liebe zur Musik, verbunden mit dem Engagement für junge Musikerinnen und Musiker – vokal und instrumental – die uns bewegt. Die Besinnung auf die gemein-
samen kulturellen Wurzeln braucht Europa heute mehr denn je.

Unsere Ziele sind:
• Menschen, ob jung oder alt, für die Musik zu begeistern

• hochbegabten Musikern nach Ausbildungsabschluss ein öffentliches  Podium zu bieten

• die konkrete Förderung der Münchener Bach-Tradition 

• die wegweisende Musik im Originalklang in München zu fördern

• die Förderung von Jazzmusik

• den europäischen Gedanken über die Musik zu beleben

• der Einsatz für musikalische Bildungsprojekte in Zusammenarbeit mit nationalen und europäischen Musikhochschulen

Prof. Dr. Robert Büchelhofer, ehemaliger Vorstand zweier namhafter deutscher DAX-Unternehmen, der Konzertveranstalter Helmut Pauli und der Unternehmer 
Felix Regehr engagieren sich als Vorstände im neu gegründeten Münchener Konzertverein e.V. für die Musikförderung, erweitert um den europäischen Gedanken 
durch Musikvermittlung. In seiner Kulturarbeit wird der Vorstand von einem prominent besetzten künstlerischen Beirat beraten. Die Musikwissenschaftlerin Dr. 
Ulrike Keil, in vielen Jahren erfahren in der Leitung von Kulturprojekten, wird in dieser Funktion dem Münchener Konzertverein e.V. zur Verfügung stehen. Die 
Zusammenarbeit mit der Tonicale Musik & Event GmbH und die Kooperation mit der Europäischen Kulturstiftung EUROPAMUSICALE garantieren die professionelle 
Umsetzung dieser Ziele.

Werden Sie Mitglied und Förderer des Münchener Konzertverein e.V. 
Ihre Förderung der Satzungsziele des Münchener Konzertverein e.V. sowie Ihre Mitgliedschaft im Förderverein sind steuerlich abzugsfähig. 
Dafür erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.

MÜNCHENER 
KONZERTVEREIN

VM K

BESTELLEN SIE JETZT IHRE BEITRITTSERKLÄRUNG UND DAS JAHRESPRORAMM  
DES MÜNCHENER KONZERTVEREIN E.V. UNTER:
Tel:  089-54 04 994 - 0  ·  E-Mail: info@konzert-verein.de  ·  www.konzert-verein.de

www.konzert-verein.de

JAHRESPROGRAMM 2018

Initiator & Förderer

MÜNCHENER 
KONZERTVEREIN

VM K

ÜBERSICHT

NEUGRÜNDUNG MÜNCHENER KONZERTVEREIN E.V.            2,3

FESTKONZERT: MOZARTS GEBURTSTAG  7

MUSIK IM ORIGINALKLANG: MAURICE STEGER 9

MUSIK IM ORIGINALKLANG: DANCING QUEEN 11

GALAKONZERT: JOYCE DIDONATO  13

MÜNCHENER BACH TRADITION: MATTHÄUS-PASSION            15

MÜNCHENER BACH TRADITION: H-MOLL MESSE  17

MÜNCHENER BACH TRADITION: WEIHNACHTORATORIUM   19

HOCHBEGABTENFÖRDERUNG: NORDIC PULSE  21

JAZZFÖRDERUNG: RHAPSODY IN BLUE  23

SONDERPROJEKTE: KULTURREISEN, AUSSTELLUNG...   25

HOCHSCHULPROJEKTE: FEINDSENDER, ODEON  26,27

BESTELLFORMULAR  29, 30

4 5

Mitgliedsbeiträge:
Firmen und juristische Personen    2.000 €
Schnupperjahr (2018) – Privatperson        125 € (2018) | 250 € (ab 2019) 
Schnupperjahr (2018) – Familie                 175 € (2018) | 350 € (ab 2019)
Junioren (bis zum 39. Lebensjahr) 75 €

Münchener Konzertverein e.V., Leonrodstr. 68, 80636 München, eingetragen im VR Nr. 207481 des Amtsgerichts München, gemeinnützig anerkannt vom Finanzamt für Körperschaften seit 2018



IN WAR AND PEACE – HARMONIE DURCH MUSIK
JOYCE DIDONATO

Joyce DiDonato Mezzosopran
Il pomo d’oro | Maxim Emelyanychev Leitung
Manuel Palazzo Choreografie & Tanz | Ralf Pleger Bühnenbildner | Henning Blum 
Lichtdesigner | Yousef Iskandar Video-Designer | Vivienne Westwood Kostüme  
Askonas Holt Tour Management | M.A.C. Makeup 
 
Händel Arien aus „Jephta” | „Rinaldo” | „Giulio Cesare” | „Agrippina”  
Leo Arie aus „L’Andromaca” | Emilio de’ Cavalieri „Rapressentatione di 
Anima e di Corpo” | Purcell Chaconne g-Moll Z 730 | Arien aus „Dido und Aeneas” 
„The Indian Queen” | „Bonduca” | Gesualdo „Tristis est anima" 

Joyce DiDonato zählt wegen ihrer erstaunlichen Bandbreite an 
Emotionen zu den Ausnahmesängerinnen unserer Zeit. Im 
Januar 2017 beeindruckte sie an der Münchner Staatsoper 
in der Titelrolle der „Semiramide“ von Gioaccino Rossini. 
Als Abschluss unserer Reihe „Musik im Originalklang“ 
entführt sie uns als „Diva“ verkleidet, mit einer aufwen-
digen Bühnenshow popähnlicher Größe in die exal-
tierte Bilderwelt des Barock. Hervorragend begleitet 
von Il pomo d’oro bringt DiDonato unter dem Titel 
„In Krieg und Frieden – Harmonie durch Musik“ 
musikalische Schätze des 17. und 18. Jahrhun-
derts zu Gehör. Für die gleichnamige CD wur-
de sie im Oktober 2017 mit dem ECHO Klassik 
ausgezeichnet. 
„Wenn wir mitten im Chaos stehen – wie 
können wir Frieden finden?“ fragt die 
engagierte US-Amerikanerin mit sam-
tener, zutiefst emotionaler Mezzo-
Stimme, und beantwortet sie mit 
barocken Arien von Monteverdi 
bis Händel. Sie zeigt die überra-
schende Nähe dieser Musik zu 
unserer Zeit und lüftet damit 
auch ein Stück weit das Ge-
heimnis des derzeitigen 
Barockbooms, den Di-
Donato selbst mit ent-
fachte. 

So, 17.06.18,  20 Uhr
Philharmonie im Gasteig München

KONZERTHIGHLIGHT
JUNI 2018

MÜNCHENER 
KONZERTVEREIN

VM K

Initiator & Förderer:

Förderer:

wer hören will, kann was erleben                                                                      Tonicale Musik & Event GmbH · Leonrodstraße 68 · 80636 München 

Veranstalter:
Förderer:



6 Konzerte außer der Reihe 

Baltic Sea Philharmonic

Di, 23.10.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

La Marca & de la Salle
Christian-Pierre La Marca Violoncello  
Lise de la Salle Klavier
 
Prokofieff 
March from „L‘amour des trois oranges“ 
Stravinsky „Mavra“ Russian Song
Rachmaninoff Sonata op. 19 für Violoncello 
und Klavier g-Moll
Debussy  Sonate für Violoncello und Klavier 
Fauré Elegie op. 24 | Sicilienne op. 78 | Papil-
lon op. 77 | Berceuse op. 98 | Pavane op. 50
Massenet  
„Pourquoi me réveiller“ aus  „Werther
Saint-Saens  „Mon coeur s’ouvre à ta voix“ 
aus „Samson et Dalila“ 
 

Di, 27.11.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Lilian Akopova Klaviertrio
Nikolas Koeckert Violine
Julius Berger Violoncello 
Lilian Akopova Klavier
 
Haydn Klaviertrio Nr. 39 G-Dur Hob. XV:25 
(„Zigeunertrio“)
Mendelssohn Klaviertrio Nr. 1 d-Moll op. 49 
Schostakowitsch  
Klaviertrio Nr. 2 e-Moll op. 67

Di, 18.09.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Baltic Sea Philharmonic
Marie Samuelsen Violine
Baltic Sea Philharmonic
Kristjan Järvi Leitung

Nordic Pulse 
Wojciech Kilar 
Orawa
Gediminas Gelgotas
Mountains. Waters. (Freedom)
Arvo Pärt
Fratres für Violine, Schlagzeug und  
Streichorchester
Kristjan Järvi
Aurora für Violine und Orchester
Jean Sibelius
Der Sturm Konzertsuite (arr. Kristjan Järvi)
Imants Kalniņš
Sinfonie Nr. 4 Rock Symphony 1. Satz 

Beim Usedomer Musikfestival im Jahr 2016 
haben wir Kristjan Järvi mit seinem Baltic 
Sea Philharmonic gehört und waren uns 
einig, die müssen wir nach München brin-
gen. Nun ist es geglückt. Im Rahmen einer 
Konzerttournee unter dem Titel „Nordic 
Pulse“  wird das Orchester in München Sta-
tion machen. Es erwartet Sie ein junges Or-
chester mit Musikerinnen und Musikern aus 
allen Anrainerstaaten der Ostsee, die sich 
unter der Leitung von Kristjan Järvi zu einem 
spannenden Klangkörper entwickelt haben 
– jung, dynamisch, befreien sie den Konzer-
talltag von alten Zöpfen. Järvi fällt dabei die 
Rolle eines Majestros zu, der seine Musiker 
zu Höchstleistungen formt und auf das Pu-
blikum mit seinem dynamisch-tänzerischen 
Dirigierstil wie ein Magnet wirkt. Ausgefal-
lene Konzertprogramme, die auch mit zeit-
genössischem Repertoire beim Zuhörer auf 
Zuspruch treffen und emotional berühren, 
sind das Markenzeichen dieser Formation.  

Lilian Akopova

MÜNCHENER 
KONZERTVEREIN

VM K

Initiator & Förderer:

Preise €  28 | 35 | 42 | 50 | 58 

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55

Die beiden Franzosen, Lise de la Salle (Kla-
vier) und Christian-Pierre La Marca (Violon-
cello)  sind die jungen Stars der französischen 
Musikscene. Äußerst positive Resonanz er-
hielten sie auf ihre CD „Paris-Moscou“ mit 
französisch-russischer Cello-Literatur.

Preise €  28 | 35 | 42 | 50 | 58

Die armenische Pianistin Lilian Akopo-
va, als Ausnahmetalent mit fünf Jahren ent-
deckt, hat sich systematisch ihre Karriere 
aufgebaut. Sie ist Gewinnerin zahlreicher 
erster Preise und Platzierungen bei bedeu-
tenden internationalen Klavierwettbewer-
ben und ist heute eine Solo- und Kammer-
musikerin von Weltklasse.
Gemeinsam mit dem Geiger Nikolaus Koe-
ckert und dem Cellisten Julius Berger bildet 
sie ein Klaviertrio und präsentiert sich als 
versierte Kammermusikinterpretin. 
 
Preise €  28 | 35 | 42 | 50 | 58
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Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       

Do, 06.12.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr 

Mahler 4. Symphonie   

für Sopran und Orchester    
Mojca Erdmann Sopran
Baskisches Nationalorchester 
Robert Trevino Leitung

Edward Elgar „Enigma Variations” op. 36 
Gustav Mahler Symphonie Nr. 4 G-Dur 
(„Der Himmel hängt voll Geigen“ aus „Des 
Knaben Wunderhorn“)

Gustav Mahler, München und die 4. Sym-
phonie sind eng verbunden: Mahler selbst
dirigierte die Uraufführung am 25. Novem-
ber 1901 in München am Pult des Kaim- 
Orchesters, dem Vorläufer der Münchner 
Philharmoniker. Nur stellte sich der be-
rechtigte Erfolg erst mit der Uraufführung 
seiner 8. Symphonie ein. Die Vierte über-
forderte das damalige Publikum. Heute 
zählt die Vierte zu den beliebtesten und 
am meisten gespielten Symphonien Mah-
lers. Seine berüchtigten Brüche vermeint-
licher Idylle verstören nicht mehr.
In der Interpretation des Baskischen Natio-
nalorchesters mit der gefeierten Sopranis-
tin Mojca Erdmann unter der Leitung sei-
nes amerikanischen Chefdirigenten und 
Shooting-Stars Robert Trevino wird diese 
Symphonie in München erklingen. Trevi-
no wurde bereits 2015 als Mahler-Dirigent 
der Münchener Philharmoniker von Publi-
kum und Presse gefeiert. Die Süddeutsche 
Zeitung nannte Trevino einen „spannen-
den Dirigenten“ und urteilte: „Vollends 
als Glücksfall aus der bunten Revue der 
Gastdirigenten in der Lorin-Maazel-Lücke 
erwies sich Trevino bei Mahlers fünfter 
Sinfonie“.
 
Preise €  35 | 45 | 55 | 64 | 73 | 82

 
Nachdem er vor wenigen Jahren mit den 
Münchner Philharmonikern in einer umju-
belten  Interpretation von Mahlers Fünfter 
Sinfonie Begeisterungsstürme hervorrief, 
kehrt der junge, amerikanische Senkrecht-
starter Robert Trevino in die Isarmetropole 
zurück, was ein vielversprechendes Ereig-
nis markiert. Diesmal steht Trevino am Pult 
des Baskischen Nationalorchesters, das er 
seit über einem Jahr als Chefdirigent zu 
großen künstlerischen Leistungen führt – 
erneut mit Mahler. Bereits als junger  
Dirigent genießen seine Mahler-Interpre-
tationen international einen hervorra-
genden Ruf (wie vor kurzem beim London 
Symphony Orchestra, London Philharmo-
nic Orchestra und dem Tonhalle-Orchester 
Zürich). 
Aber für Trevino ist diese Gelegenheit, 
Mahlers und Elgars Musik zusammen mit 
seinen baskischen Musikern und der füh-
renden Sopranistin Mojca Erdmann auf-
zuführen, natürlich ein besonderer Anlass, 
auf den er sich freut:
„Einer der Gründe, warum ich das Bas-
kische Nationalorchester so liebe und be-
wundere, ist, dass sie sich voll und ganz 
engagieren, Musik auf eine Art und Weise 
zu machen, die sehr ausdrucksstark und 
äußerst bewegend ist“, sagt Trevino. 
„Daher freuen wir uns sehr nach München 
zu kommen – denn natürlich ist es für je-
den Musiker ein großartiger Moment, die 
Musik Gustav Mahlers zu interpretieren, 
die Leidenschaft und Hingabe in einem 
epischen Umfang verkörpert.“

„Es gibt erstaunliche Parallelen zwischen 
Mahler und Edward Elgar, obwohl dies 
zunächst nicht ersichtlich ist, sondern 
erst bei genauerer Betrachtung“, so Trevi-
no, „beide mussten kämpfen, damit ihre 
Musik verstanden wird; beide waren Diri-
genten und beide fanden Mittel, um auf 
sehr knappe, markante Art zu ihren The-
men zu kommen und sehr, sehr tief in die-
se einzudringen.“
Robert Trevino ist begeistert, Edward  
Elgar nach Deutschland zu bringen, wo er 
immer noch selten gespielt wird. Aber es 
freut ihn noch mehr, dass das Publikum 
das Baskische Nationalorchester aktuell 
entdecken bzw. wiederentdecken kann. 
Das Ensemble tourte vor Jahren häufig in 
Europa, und gastiert in diesem Jahr u.a. 
im Münchner Herkulessaal – als aufstre-
bendes, hochgelobtes Orchester.
„Die Basken sind in der Öffentlichkeit 
zurückhaltend und gleichzeitig äußerst 
leidenschaftlich im Privaten – und beim 
Musizieren! Auch die bayerische Kultur 
ist sehr herzlich und leidenschaftlich und 
ich bin mir sicher, dass man eine natürli-
che Verbindung zu diesen großartigen, 
baskischen Musikern findet und auch die 
ausgeprägte Identität des Baskischen  
Nationalorchesters genießen und schät-
zen wird.“ Mit den großartigen Kritiken, 
die Trevino und sein Orchester in kurzer 
Zeit erhielten, scheint eines sicher zu sein: 
Mit diesem Orchester geschieht etwas Be-
sonderes. Und es ist auf seinem Weg nach 
München.

Mojca Erdmann

Lilian Akopova

BRILLIANTER TREVINO UND SEINE BASKEN!

Robert Trevino & Baskisches Nationalorchester



So, 12.05.19, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Boston Symphony 
Chamber Players 
Garrick Ohlsson Klavier
Boston Symphony Chamber Players

Gandolfi Plain Song, Fantastic Dances für 
Streicher und Bläser 
Poulenc Sextett für Bläser und Klavier 
Brahms Quintet für Streicher und  
Klavier f-Moll op.34  
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Das Württembergische Kammerorchester 
Heilbronn (WKO) versteht sich als internatio-
nale Klangmanufaktur, in der leidenschaftlich 
und inspiriert an einem unverwechselbaren 
Klassikklang gearbeitet wird. 
In dieser Saison übernimmt das WKO auf Ini-
tiative von Intendantin Madeleine Landlinger 

die Rolle des Portrait-Orchesters in der Reihe 
„Wiener Klassik München“ im Herkulessaal. 
Es ist die erste Spielzeit unter seinem neuen 
Chefdirigenten, dem 35-jährigen Amerikaner 
Case Scaglione. Gleich bei seinem ersten Zu-
sammentreffen mit dem Orchester stand Mo-
zart auf dem Programm. 
„Es war die beste Mozart-Erfahrung in 
meinem Leben!“, erinnert sich Case Scaglione. 
„Wir haben gemeinsam seine „Linzer“-Sinfo-
nie erarbeitet. Und wissen Sie, Mozart ist im-
mer eine ganz besondere Herausforderung! 
Als Dirigent versucht man wirklich, Mozart 
für eine erste Zusammenarbeit mit einem 
neuen Orchester zu vermeiden. Das ist fast 
so, als zöge man zusammen, ohne sich vorher 
je gesehen zu haben. Mozart ist eine solch 
persönliche Angelegenheit! Und inzwischen 
gibt es so viele unterschiedliche Lesarten 
und Auslegungen, die ihre Gültigkeit haben. 
Bei Mozart oder auch Schumann kann das 
wirklich zu großen Problemen führen. Doch 
mit dem WKO war das eben ganz anders: 
Die Musiker bringen eine enorme Flexibilität 
und eine unbändige Freude und Neugier an 
der Arbeit mit. Ich hatte meine Vorstellungen 
und die trafen auf eine starke Spielkultur, auf 

eine WKO-Klang-DNA. Zusammen haben wir 
einen ganz neuen eigenen Mozart-Klang kre-
iert. Das wäre mir ohne dieses Orchester nie 
gelungen.“
Für den charismatischen Dirigenten ist das 
klassische Repertoire der Mittelpunkt, von 
dem alles ausgeht. Umso beeindruckter ist 
er vom künstlerischen Ansatz des Kammer-
orchester-Klangkörpers: „Was mich an diesem 
Orchester fasziniert, ist die intensive Hinge-
bung während des Probenprozesses. An Ih-
rem Klang zu arbeiten ist für diese Musiker 
fast schon eine moralische Verantwortung. 
Und auf der Bühne sind sie bereit, Risiken 
einzugehen. Ich erinnere mich an Beetho-
vens erste Sinfonie bei einem Gastspiel in der 
Stuttgarter Liederhalle, wo wir im Moment 
des Konzerts gemeinsam musikalisch ganz 
neu gestaltet haben, teilweise völlig anders 
als in den Proben. Die Bereitschaft jedes ein-
zelnen Musikers, mir auf diesen unbekannten 
Weg zu folgen, hat mich schlichtweg verzau-
bert. Ich bekomme jetzt noch Gänsehaut, 
wenn ich daran denke. 
Liebes Münchner Publikum, lassen auch Sie 
sich vom Klang dieses exquisiten Kammer-
orchesters verzaubern!“

Mi, 23.01.19, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Mozart  
„Große Messe“ c-Moll  
Polina Pastirchak Sopran I 
Lena Belkina Sopran II | Michael Feyfar 
Tenor | Thomas Stimmel Bass 
Münchener Bach-Chor 
EUROPAMUSICALE Festival Orchester 
Hansjörg Albrecht Leitung 
 
Wolfgang Amadeus Mozart  
„Ch‘io mi scordi di te?“ KV 505 |  
Sinfonie Nr. 41 C-Dur KV 551 | 
 „Große Messe“ c-Moll KV 427

Für Mozart war es ein Akt der Befreiung, 
als er 1781 den Dienst am Hof in Salzburg 
quittierte und nach Wien zog. Die erste Mes-
se, die Mozart in seiner neu gewonnenen 
Freiheit schrieb, war dann auch um einiges 
größer dimensioniert als seine früheren. Üp-
pig besetzt mit Oboen, Fagotten, Hörnern, 
Trompeten, Posaunen, Pauken und Orgel. 
Sie wurde die Bedeutendste seiner Mess-
vertonungen: die Messe in c-Moll, gern auch 
„Die Große“ genannt.

Preise €  38 | 45 | 53 | 61 | 69 | 76

Lena Belkina

Case Scaglione

Württembergisches Kammerorchester Heilbronn 
Portrait-Orchester der Reihe Wiener Klassik München 2018/19

Wiener Klassik München S. 12/13

Förderer:

Die Boston Symphony Chamber Players 
zählen zu den bedeutendsten Kammermu-
sikformationen der Welt, besetzt mit den 
Konzertmeistern, Solobläsern und Stimm-
führern des Boston Symphonieorchesters. 
Zu ihren Aktivitäten gehören eine jährliche 
Konzertreihe mit vier Konzerten in der Bos-
toner Jordan Hall ,am New England Conser-
vatory, regelmäßige Auftritte in Tanglewood 
und erfolgreiche Tourneen in den Vereini-
gten Staaten, Europa, Japan, Südamerika 
und Russland. Kürzlich wurden sie für ei-
nen Grammy Award in der Kategorie „Beste 
Kammermusik / Aufführung eines kleinen 
Ensembles“ nominiert.

Preise €   34 | 45 | 56 | 67 | 76
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David Gazarov Trio
Tom Gaebel

NUR OPEN AIR AUSWEICHMÖGLICHKEIT HERKULESSAAL AUSWEICHMÖGLICHKEIT HERKULESSAAL

MO, 23.07. 20 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ  

RHAPSODY IN BLUE
DAVID GAZAROV TRIO
David Gazarov Klavier
Mini Schulz Bass
Obi Jenne Schlagzeug
Bach Collegium München
Special Guest: Jenny Evans

Über drei Jahrzehnte amerikanischer 
Unterhaltungsmusik der Swing-Ära 
sind im Great American Songbook 
vereint. David Gazarov, Pianist des 
gleichnamigen Trios, hat einige davon 
für Streicher und Jazztrio arrangiert. 
Darunter die namhaften Klassiker und 
Broadwayproduktionen von Geor-
ge Gershwin, Kurt Weill, Cole Porter 
und Co. bis zu Duke Ellington. Die-
se Evergreens der goldenen Swing- 
Ära haben Charme und Witz, eine 
eingängige Melodik und einen zün-
denden Rhythmus, der zwischen 
Jazz, Dixieland, US-Operette und 
Volksoper beheimatet ist. Liza Min-
nelli, Ella Fitzgerald, Frank Sinatra 
und viele andere haben diese Songs 
interpretiert. Die Engländerin Jenny 
Evens, vom Time Magazin als Deutsch-
lands führende Jazz-Sängerin gerühmt, 
wird diesen Liedern mit einfühlsamer 
Stimme neuen Glanz einhauchen. 
 
€ 26 | 36 | 46 | 56  | VIP 66

SO, 22.07. 11 UHR 
BRUNNENHOF DER RESIDENZ 

MOZART AUF REISEN 
KINDERKONZERT
Mitglieder der Münchner Philharmo-
niker | Preisträger des Wettbewerbs 
„Jugend musiziert“
Heinrich Klug Leitung 
Marionettentheater Puppet Players

Diesmal nimmt Heinrich Klug die jun-
gen Zuhörer mit auf die ausgedehnten 
Konzertreisen, die Vater Leopold für 
seinen Sohn Wolferl und die Schwester 
Nannerl organisierte. Wie anregend 
diese Reisen für das Wunderkind waren, 
wird deutlich, wenn auch die Musik, die 
Wolfgang von seinem 6. bis zum 10. Le-
bensjahr unterwegs komponierte, er-
klingt. Heinrich Klug wählt Stücke aus 
dem sogenannten „Londoner Noten-
buch“ von 1765 oder dem „Galimathias 
musicum“ KV 32. Die großen, bunten, 
holzgeschnitzten Marionetten der Pup-
pet Players illustrieren auf fantasievolle 
Weise diese teils beschwerlichen, aber 
auch sehr aufregenden Reisen, die der 
junge Mozart in seiner kindlichen Vor-
stellung im Wachen oder Träumen ver-
arbeitete. 
 
€ 18 | 28 | 38 

SO, 08.07. 20 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ  

BIG BAND 
DER BUNDESWEHR
SPECIAL GUEST: TOM GAEBEL
Glenn Miller & Frank Sinatra

Begonnen hat alles mit Major Glenn Mil-
ler, der die bis dato marschorientierten 
Militärkapellen mit Swingmusik revolu-
tionierte und den Siegeszug dieser neu-
en Stilrichtung in den Armeen auslöste. 
Die Big Band der Bundeswehr wurde 
vor mehr als 40 Jahren vom damaligen 
Verteidigungsminister Helmut Schmidt 
ins Leben gerufen. Heute sticht diese 
Formation als ungewöhnliches Show- 
und Unterhaltungsorchester hervor 
und präsentiert sich als musikalischer 
Botschafter der Bundeswehr. Die 24 
Profimusiker treten im In- und Ausland 
vor politischen Größen auf, zu diplo-
matischen Empfängen, zur Truppenbe-
treuung und vor Olympischen Spielen. 
Ihre Gage bei öffentlichen Konzerten 
spenden sie für wohltätige Zwecke.  

€ 26 | 36 | 46 | 56  | VIP 66 
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Claire Huangci Noëmi Waysfeld Justus Frantz

AUSWEICHMÖGLICHKEIT MAX-JOSEPH-SAALAUSWEICHMÖGLICHKEIT ALLERHEILIGEN-HOFKIRCHE AUSWEICHMÖGLICHKEIT HERKULESSAAL

DI, 24.07. 20 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ  

CHOPIN ISSIMO

CLAIRE HUANGCI KLAVIER

Chopin Nocturnes, Walzer, Polonaise

Die junge amerikanische Pianistin mit 
chinesischer Abstammung zieht ihr 
Publikum durch „glitzernde Virtuosität, 
gestalterische Souveränität, hellwache 
Interaktion und feinsinnige Klangdra-
maturgie“ (Salzburger Nachrichten) 
in den Bann. Als jüngste Teilnehmerin 
erhielt sie 2011 den 2. Preis beim In-
ternationalen ARD Musikwettbewerb. 
In den Anfängen fiel sie als besonders 
ausdrucksstarke Chopin-Interpretin 
auf (1. Preis beim Internationalen 
Chopin-Wettbewerb Darmstadt 2009), 
hat zwischenzeitlich aber eine große 
Wandlungsfähigkeit und Vorliebe für 
ausgefallene Programme bewiesen. 
Als im Frühjahr 2017 ihre vielgelobte 
Einspielung der Nocturnes von Chopin 
erschien, schrieb die Süddeutsche Zei-
tung: „Braucht es noch eine Aufnahme 
von Chopins Nocturnes? Eigentlich 
nein! Aber wer die brandneue Doppel-
CD von Claire Huangci hört, sagt dann 
doch: Ja!“ 

€ 28 | 36 | 42 |  50 | VIP 60

SO, 29.07. 11 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ  

NOËMI WAYSFELD & BLIK
Noëmi Waysfeld Gesang & Violoncello
Florent Labodinière Akkordeon
Thierry Bretonnet Laute & Gitarre
Antoine Rozenbaum Bass

Musik ihrer CD „Alfama" u.a.

Der Fado boomt. Entstanden in den 
Armenviertels Lissabons hat er als „por-
tugiesischer Blues“ seinen weltweiten 
Siegeszug angetreten. Die Französin 
Noemi Waysfeld beschäftigt sich mit 
diesem Liedgut, das bereits in seinem 
Namen „Schicksal“ die ganze Melan-
cholie über verlorene Liebe und soziale 
Missstände trägt. Als Noëmi Waysfeld 
Amalia Rodrigues und den anderen 
großen Meistern des Fado zuhörte, 
empfand sie die emotionale Nähe zu 
den Liedern ihrer mitteleuropäischen 
Heimat. Bei ihren Recherchen fand sie 
heraus, dass das Viertel Alfama in Lissa-
bon, der Wiege des Fado, im Mittelalter 
ein jüdisches Ghetto gewesen war. Sie 
übersetzte die Lieder ins Jiddische, der 
ihr eigenen Sprache, nicht um den Fado 
als jüdisches Genre zu etablieren, son-
dern um die Universalität der Symbol-
kraft der Stimme als Hoffnungsträger 
in Zeiten von Dunkelheit und Verzweif-
lung hervorzubringen. 

€ 26 | 32 | 38 | VIP 46

MO, 30.07. 20 UHR  
BRUNNENHOF DER RESIDENZ  

JUSTUS FRANTZ
EIN SOMMERNACHTSTRAUM
Philharmonie der Nationen
Justus Frantz Leitung 

Mendelssohn  
„Ein Sommernachtstraum”  op. 61 | 
Violinkonzert op. 64
Mussorgsky „Bilder einer Ausstellung"

Justus Frantz – ein Name, den man mit 
großartigen Orchestern und absoluter 
Hingabe zur Musik assoziiert. Seit mehr 
als dreißig Jahren ist Justus Frantz ein 
international erfolgreicher Pianist und 
Dirigent. Um die klassische Musik hat er 
sich unzählige Male verdient gemacht: 
Immer wieder entdeckt und fördert er 
junge Musiktalente. Daher nehmen auf 
den Gastspielreisen der Philharmonie 
der Nationen Vorspiele in zahlreichen 
Ländern einen festen Platz in seinem 
Terminkalender ein – für junge Musiker 
weltweit eine hervorragende Chance 
auf den Beginn einer musikalischen 
Karriere. Seine Konzerte in München 
stehen nach wie vor unter dem Motto 
„Achtung Klassik!“

€ 30 | 40 | 50 | 60 | 70 | VIP 80

Musikerlebnis RADEBERGER OPEN AIR '18
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Queen Tribute ShowWoodstock JubiläumsshowMichael Martin Kofler

AUSWEICHMÖGLICHKEIT HERKULESSAAL

DI, 31.07. 20 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ  

SUMMERTIME CLASSICS
Michael Martin Kofler Flöte
EUROPAMUSICALE Festival Strings

J.S. Bach „Brandenburgisches Konzert“ 
Nr. 5 D-Dur BWV 1050
Mozart Flötenkonzert G-Dur KV 313
Carl Stamitz Flötenkonzert G-Dur op. 29
Mozart Divertimento D-Dur KV 131  

Das Europäische Musikfest EUROPA-
MUSICALE hat sich seit seinem ersten 
Festival 1993 einen ausgezeichneten 
Namen weit über die Grenzen Deutsch-
lands hinaus erworben. Die Odeonkon-
zerte der Stiftung sind in München eine 
Institution geworden. Einige junge 
Meistersolisten dieser Reihe haben sich 
nun zu den EUROPAMUSICALE Festival 
Strings zusammengeschlossen und 
werden in kleiner, solistischer Beset-
zung mit dem Flötisten Michael Martin 
Kofler einige der schönsten Flötenkon-
zerte in den Sommerhimmel schicken. 
Der Ausnahmeflötist Michael Martin 
Kofler spielte bereits während des Stu-
diums als Soloflötist im Gustav-Mahler-
Jugend-Orchester unter Claudio Ab-
bado, als ihn 1987 Sergiu Celibidache 
in gleicher Position zu den Münchner 
Philharmonikern holte.

€ 28 | 34 | 40 | 48 | VIP 58

DO, 02.08. 20 UHR  
BRUNNENHOF DER RESIDENZ  

WOODSTOCK  
GROSSE JUBILÄUMSSHOW
ZUM 50-JÄHRIGEN BESTEHEN 
DES GRÖSSTEN MUSIK- 
FESTIVALS DER WELT

„Woodstock” ist als Mythos in die Ge-
schichte eingegangen. Drei Tage im 
August 1969 feierten Hunderttausende 
begeistert mit den zukünftigen Stars der 
Rockszene: Santana, Jimi Hendrix, Janis 
Joplin, Crosby, Stills, Nash & Young, The 
Who, Jefferson Airplane, Ten Years After, 
Melanie, Country Joe McDonald, Richie 
Havens, Sly & The Family Jones, Joan 
Baez, Joe Cocker, Arlo Guthrie, CCR und 
viele mehr. „Three Days Of Love, Peace & 
Music” hieß das Motto damals. „WOOD- 
STOCK - The Story“ packt dies jetzt in 
„Three Hours Of Love, Piece & Music” 
und präsentiert eine dreistündige, mit-
reißende Bühnen-Show mit den Hits 
der damaligen Protagonisten.

€ 28 | 34 | 40 | 48 | VIP 58

MO, 06.08. 20 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ  

QUEEN TRIBUTE SHOW
BREAK FREE 
Die 1970 gegründete Rockband rund 
um Sänger Freddie Mercury, Brian May, 
Roger Taylor und John Deacon gehört 
zu den erfolgreichsten der Rockszene. 
„Bohemian Rhapsody“ und „We are 
the Champions“ sind Welthits. Nach 
dem frühen Tod Freddie Mercury 1991 
an Aids löste sich die Band auf. Einen 
Nachfolger für Freddie wollten sie nicht 
finden. Bis heute bleiben ihre Musik 
und die gigantischen Shows mit aus-
gefallenen Kostümen des Frontmann 
unvergessen. Freddie, der von 1979 bis 
1985 in München lebte, war einer der 
prominentesten Vertreter der Münch-
ner Pop- und Schwulenszene. 

Wenn Sie die Musik von Queen noch 
einmal hautnah erleben wollen, dann 
ist „Break free“ mit einem erstklassigen 
Sänger und originaler Bühnenshow die 
echte Illusion eines Queen-Konzerts. 

€ 28 | 34 | 40 | 48 | VIP 58

NUR OPEN AIRNUR OPEN AIR

Musikerlebnis RADEBERGER OPEN AIR '18
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12 Abo Wiener Klassik München 2018/19

Abo Wiener Klassik München
„Reaktionsschnelligkeit, Klangdifferenzierung und Phrasierungsfantasie“ (SZ) zeich-
nen das Württembergische Kammerorchester Heilbronn als Spezialisten der Wie-
ner Klassik aus. Mit ihrem neuen Chefdirigenten Case Scalpione und namhaften 
Solisten, darunter Bejun Mehta, Mariam Batsashvili, Matthias Kirschnereit, Christina 
Landshamer, bespielen sie in dieser Saison als Portrait-Orchester unser Abo. Zudem 
wird die ehemalige Assistentin Kirill Petrenkos, jetzt Chefdirigentin an der Oper Graz, 
Oksana Lyniv das Bach Collegium München leiten. Programmschwerpunkte sind ne-
ben Haydn, Mozart und Beethoven zwei selten aufgeführte Zeitgenossen, Karl Dit-
ters von Dittersdorf und Josef Mysliveček. Ebenso kommt die große Kammermusik 
zu Ehren: Beethovens Septett, Schuberts Oktett und Streichquartette. 

   

 

So, 14.10.18, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr

Bejun Mehta Mozart Pur
Bejun Mehta Countertenor & Leitung 
Württembergisches Kammerorchester

Wolfgang Amadeus Mozart  
„Ombra felice ...io ti lascio“ Konzertarie D-Dur 
KV 255 | „Già dagli occhi il velo è tolto“ aus 
„Mitridate, Re di Ponto“ KV 87 | „Cara lontano 
ancora“ aus „Ascanio in Alba“ KV 111 | Kassa-
tion Nr. 2 B-Dur KV 99 (63a) | Sinfonie Nr. 41 
C-Dur KV 551 („Jupiter“)

Preise €  34 | 44 | 52 | 61 | 69 

Di, 20.11.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Oksana Lyniv
Markus Wolf Violine | Christian-Pierre La 
Marca Violoncello | Lise de la Salle Klavier 
Bach Collegium München 
Oksana Lyniv Leitung 
 
Mozart Klavierkonzert Nr. 19 F-Dur KV 459 
Mysliveček Cellokonzert D-Dur
Beethoven Tripelkonzert für Violine, Violon-
cello, Klavier und Orchester C-Dur op. 56
Schubert Symphonie Nr. 8 h-Moll D 758 
(„Unvollendete“)

Preise €  34 | 45 | 56 | 67 | 76  
 

Mo, 03.12.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Beethoven & Schubert 

Sarah Christian Violine | Jehye Lee Violine 
Wen Xiao Zheng Viola | Valentin Radutiu 
Violoncello | Ruben Hoppe Kontrabass   
Andreas Schablas Klarinette 
Franz Draxinger Horn | Rie Koyama Fagott 
 
Beethoven Septett Es-Dur op. 20 
Schubert Oktett F-Dur D 803

Preise €  28 | 35 | 42 | 49 | 57  

So, 27.01.19, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr

Mozarts Geburtstag 
Wiener Klänge
Simone Lamsma Violine 
Matthias Kirschnereit Klavier 
Württembergisches Kammerorchester 
Case Scaglione Leitung

Ditters von Dittersdorf 
Sinfonia Nr. 1 C-Dur Kr. 73 „Die vier Weltalter 
der Antike“ nach Ovids „Metamorphosen“ 
Mozart Konzert für Violine Nr. 5 A-Dur |
Klavierkonzert Nr. 40 B-Dur KV 595 | 
Sinfonie Nr. 40 g-Moll KV 550
 
Preise €  34 | 44 | 52 | 61 | 69 

14.10.18 Bejun Mehta – Mozart Pur
Bejun Mehta ist einer der international ge-
fragtesten Countertenöre und regelmäßiger 
Gast an allen führenden Opern- und Kon-
zerthäusern der Welt. Charisma, Timbre und 
Strahlkraft der Stimme sind unvergleich-
lich und werden Mozarts Arien besonders 
gerecht. Wohl kein anderer Komponist hat 
im selben Maße wie Mozart in seinen Ge-
sangsstücken Geschmeidigkeit und Aus-
druckskraft zu verbinden gewusst. In der 
großartigen „Jupiter“-Sinfonie, sein letztes 
sinfonisches Werk, verbindet Mozart den 
klassischen Geist mit barocken Elementen. 

20.11.18 Oksana Lyniv
Dass Frauen ein Orchester dirigieren, ist 
immer noch eine Seltenheit – doch sie sind 
auf dem Vormarsch. Die Ukrainerin Oksana 
Lyniv, zunächst Assistentin von Kirill Petren-
ko in München, ist diese Ausnahmekarriere 
gelungen: Seit Herbst 2017 ist sie Chef-
dirigentin an der Oper Graz. Zurück in ihrer 
Münchner Heimat dirigiert sie neben re-
nommierten Werken der Wiener Klassik, da-
runter Beethovens Tripelkonzert mit Lise de 
la Salle und Christian-Pierre La Marca, auch 
einen vergessenen Zeitgenossen Mozarts, 
den Böhmen Josef Mysliveček. 

03.12.18 Beethoven & Schubert
Neuerungen der Wiener Klassik wurden nicht 

nur in den Gattungen Symphonie und 
Oper entwickelt. Wesentliche Impulse 

gingen auch von der Kammer-
musik, im Speziellem dem 

Streichquartett und größer 
besetzten Kammermusik-

werken aus. Beetho-
vens Septett für  

4 Saiten- und 3 Blasinstrumente zählt dazu. Als 
Merkmal gab er an, alle Stimmen seien obligat, 
also eigenständig behandelt. Aus den ständig 
sich wandelnden kammermusikalischen Dia-
log entstand eine fast sinfonische Klangfülle. 
Das Septett regte Schubert zur Komposition 
seines sinfonisch-dimensionierten Oktetts – 
eine zweite Geige kam dazu – an.  

27.01.19 Mozarts Geburtstag
Die vorletzte Sinfonie, das letzte Klavier- und 
das letzte Violinkonzert stehen beim dies-
jährigen Geburtstagskonzert Mozarts auf 
dem Programm. Spätwerke, sofern man bei 
einem 34-jährigen davon sprechen kann, die 
in der Grundstimmung zur Reflexion und 
Abstraktion neigen. Sogar weitaus persön-
licher im Ton als bei Karl Ditters von Ditters-
dorf, der sich Ovids „Metamorphosen“ zum 
Vorbild nahm und Stimmungen einzelner 
Szenen des antiken Dichters in affektvolle 
Musik setzte. Die niederländische Geigerin 
Simone Lamsma gilt als große Entdeckung. 

19.02.19 Meccore String Quartet
„Vater des Streichquartetts“ wird Joseph 
Haydn oft genannt, was in dieser Zuspitzung 
nicht stimmt. Ohne Zweifel aber war sein An-
teil an der  Entwicklung des Streichquartetts 
zu klassischer Form, mit thematischer Arbeit 
und des beseelt-witzigen „Gesprächs“ der vier 
Instrumente maßgeblich. Bahnbrechend war 
sein Zyklus op. 20, der Mozart zu einem Kon-
volut Haydn gewidmeter Quartette anregte, 
die wiederum auf Beethovens erste Quar-
tettproduktion op. 18 Einfluss nahmen. Das 
Meccore String Quartet ist eines der besten 
jungen Quartette Polens. 



   

 

Di, 19.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Meccore String Quartet
Jarosław Nadrzycki Violine
Wojciech Koprowski Violine
Michał Bryła Viola
Karol Marianowski Violoncello

Haydn Streichquartett D-Dur op. 20/4 Hob. III:34 
Beethoven Streichquartett A-Dur op. 18/5
Grieg Streichquartett Nr. 1 g-Moll op. 27
 
Preise €  28 | 28 | 35 | 42 | 50 
 

So, 24.03.19, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr

Christina Landshamer
Christina Landshamer Sopran  
Württembergisches Kammerorchester
Case Scaglione Leitung

Ditters von Dittersdorf Sinfonia Nr. 4 F-Dur 
Kr. 76 „Die Rettung der Andromeda durch 
Perseus“ nach Ovids „Metamorphosen“
Mozart „Voi avete un cor fedele“ Arie für 
Sopran und Orchester KV 217 | „Berenice ... 
Sol nascente“ Rezitativ und Arie für Sopran 
und Orchester KV 70
Beethoven Sinfonie Nr. 1 C-Dur op. 21 

Preise €  34 | 44 | 52 | 61 | 69 
 
 

So, 16.06.19, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr

Mariam Batsashvili 
Pastorale
Mariam Batsashvili Klavier  
Württembergisches Kammerorchester
Case Scaglione Leitung

Honegger „Pastorale d’ete“ Poéme  
symphonique H31
Clara Schumann Klavierkonzert a-Moll
Beethoven Symphonie Nr. 6 F-Dur op. 68 
(„Pastorale“)

Preise €  34 | 45 | 56 | 67 | 76

24.03.19 Christina Landshamer
Mit ihrer warmen, lyrischen Sopranstimme 
ist die Sopranistin Christina Landshamer die 
ideale Besetzung für Mozarts virtuose, itali-
enische Bravour-Arien. Dirigent Case Scagli-
one, seit dieser Spielzeit neuer Chefdirigent 
des Württembergischen Kammerorchesters, 
für seine einfühlsame und nachdenkliche 
Art des Musizierens bekannt, bettet Mozarts 
Arien in Sinfonien von Beethoven und Dit-
terdsorf. Das Orchester hat sich in München 
durch seine „Reaktionsschnelligkeit, Klang-
differenzierung und Phrasierungsfantasie“ 
(SZ 2017) bewährt. 

16.06.19 Mariam Batsashvili
„Es ist eine Lust, dem Württembergischen 
Kammerorchester bei seinem Konzert im 
Herkulessaal zuzuhören“, schrieb im April 
2018 die SZ. Pianistin Mariam Batsasvili war 
zu Gast, die diesmal anlässlich des 200. Ge-
burtstags von Clara Schumann deren Kla-
vierkonzert a-Moll interpretiert. Unter dem 
Eindruck eines Stadtmenschen in der Natur 
hat Beethoven seine „Pastoral“-Symphonie 
geschrieben. Die „Pastorale d’été“ von Arthur 
Honegger, bedeutendster Vertreter der 
Groupe des Six, ist ein kurzes sinfonisches 
Gedicht für Orchester. 

Württembergisches Kammerorchester Heilbronn

Abo Wiener Klassik 
Sie sparen bis zu 44% gegenüber Einzelkarten 
mit ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
7 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   € 170 | 205 | 268 | 275 | 300
statt  € 264 | 330 | 397 | 468 | 533 

7  
ABO- 
KONZERTE  

bis zu 

45 %
ermäßigt7  

ABO- 
KONZERTE  

bis zu 

44 %
ermäßigt

Christian-Pierre La Marca &
Lise de la Salle

In der Saison 2018/19 übernimmt das Württembergische Kammerorchester die Rolle des Portrait-
Orchesters der Reihe Wiener Klassik München von Musikerlebnis im Herkulessaal der Residenz mit 
vier Konzerten.
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Abo Münchener Bach Konzerte

14.11.18 „BACH & ÜBERBACH“ 
Modern und klassisch zugleich, schlägt „BACH 
& ÜBERBACH“ gekonnt eine Brücke zwischen 
den klassischen Tönen Bachs mit modernen 
Akzenten. Der in München lebende Kompo-
nist Arash Safaian hat unter dem Titel „BACH 
& ÜBERBACH“ unterschiedliche Stücke Johann 
Sebastian Bachs zum Ausgangspunkt für sei-
ne Neukompositionen für Piano, Vibraphon 
und Kammerorchester genommen. Zusam-
men arbeitet Safaian mit dem international 
renommierten Pianisten Sebastian Knauer: 
„Als ich das erste Beispiel von „BACH & ÜBER-
BACH“ zu hören bekam, war ich sofort Feuer 
und Flamme für das Projekt. Die Virtuosität 
der Klavierstimme, die melodiöse Kraft der 
Kompositionen und der dichte Klang haben 
mich tief beeindruckt. Ich dachte Bach zu 
hören und doch klang das zu modern für das 
Original.“ 

23.12.18 Bach Weihnachtsoratorium
Wenn die Pauken beginnen, die Trompeten 
glanzvoll einsetzen und der Chor vielstimmig 

jauchzt und frohlockt, dann kann es Weihnach-
ten werden. Das Weihnachtsoratorium, Bachs 
populärstes geistliches Vokalwerk, zählt zu 
den Spitzenwerken der Musikliteratur und ist 
vielen Musikfreunden Synonym für Hoffnung, 
Freude, Glanz und gewissermaßen ein „hör-
bares“ Licht in der dunkelsten Zeit des Jahres. 

27.02.18 Pieter Wispelwey
Pieter Wispelwey ist ein bahnbrechender Vir-
tuose, der aufregende Repertoire-Richtungen 
erschließt und beweist, dass ein neues Gewand 
für vertrautes Repertoire völlig idiomatisch 
sein kann (Strad 2017). So haben wir diesen 
Cellisten, der sich neben seiner außergewöhn-
lichen technischen Meisterschaft durch einen 
sehr persönlichen Interpretationsansatz aus-
zeichnet, auch bei seinem letzten Konzert bei 
Musikerlebnis kennen gelernt. Diesmal warten 
wir keine weiteren 17 Jahre. Begleitet von dem 
iranischen Cembalisten Mahan Esfahani, stellt 
Wispelwey heuer auf seinem Barock-Cello 
Bachs Gamben- und Cello-Konzerte vor. 

Die Konzertsaison 2018/2019 bringt eine spektakuläre und vielbeachtete Erstaufführung des Komponisten Arash Safaian am  
14. November 2018 nach München. Der Deutsch-Iraner stöbert gerne in den Werken der Altmeister. Johann Sebastian Bach hat 
er sich zum Vorbild genommen und mit seinem Projekt „BACH & ÜBERBACH“ in die Musiksprache des 21. Jahrhunderts übersetzt 
und erreicht damit ein junges Publikum. Das Bach Collegium München, das Helsinki Baroque Orchestra, der überragende Cellist 
Pieter Wispelwey, der international angesehene Pianist Sebastian Knauer sowie der gefragte Dirigent Hansjörg Abrecht mit dem 
Münchener Bach-Chor gestalten das Programm  der traditionsreichen Münchener Bach-Konzerte. Mit den Meisterwerken  Weih-
nachtsoratorium und Matthäus-Passion werden in der kommenden Saison wieder die besinnlichen Feiertage eingeläutet. 

   

 

Mi, 14.11.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr 

„BACH & ÜBERBACH“ 
Feuer und Flamme   
Pascal Schumacher Vibraphon  
Bach Collegium München 
Sebastian Knauer Klavier & Leitung 
 
J.S. Bach Klavierkonzert d-moll BWV 1052 
J.S. Bach Klavierkonzert A-Dur BWV 1055 
Arash Safaian  „BACH & ÜBERBACH“ für  
Klavier, Vibraphon & Streichorchester 

Preise €  34 | 44 | 54 | 64 | 74 
 

So, 23.12.18, Philharmonie im Gasteig, 14 Uhr 

Bach Weihnachtsoratorium 
Mojca Erdmann Sopran (i.V.)   
Annelie Sophie Müller Alt   
Steve Davislim Tenor   
Klaus Häger Bass  
Münchener Bach-Chor 
Bach Collegium München 
Hansjörg Albrecht Cembalo & Leitung 
 
Johann Sebastian Bach  
Weihnachtsoratorium, Kantaten I-VI BWV 248 
 
Preise €  42 | 54 | 66 | 78 | 94 
 

Mi, 27.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Pieter Wispelwey 
Bach auf dem Barockcello
Pieter Wispelwey Violoncello
Mahan Esfahani Cembalo 

Johann Sebastian Bach 
Suite Nr. 6 für Cello solo D-Dur BWV 1012

Sonate für Gambe und Cembalo D-Dur  
BWV 1028

Sonate für Gambe und Cembalo g-Moll  
BWV 1029

Toccata für Cembalo solo d-Moll BWV 913

Sonate für Gambe und Cembalo G-Dur  
BWV 1027 

Preise €  29 | 39 | 49 | 59 | 69

 

Förderer:

Pieter Wispelwey



Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       

Sebastian Knauer

18.03.19 Helsinki Baroque Orchestra
Mit ihrem frischen, unverwechselbaren Stil ma-
chen das Helsinki Baroque Orchestra und sein 
künstlerischer Leiter Aapo Häkkinen in ganz 
Europa von sich reden. Nicht nur die Sunday 
Times bescheinigt den Finnen, dass sie zu den 
besten Alte-Musik-Orchestern Europas gehö-
ren. Die Mischung aus unbekanntem Repertoire 
mit den großen Namen des 18. Jahrhunderts, 
gespielt von noch relativ jungen Musikern der 
Alte-Musik-Szene Finnlands, bedeutet in der 
Orchesterlandschaft eine willkommene Neue-
rung! Mit „Kleiner Besetzung, maximalem Groo-
ve“ präsentieren sie mit der Barockgeigerin Zefi-
ra Valova Werke von Bach und des zu seiner Zeit 
angesehenen, deutschen Komponisten und 
Geigers, Georg Philipp Pisendel. 

19.04.19 Bach Matthäus-Passion
Wohl wenige musikalische Werke symbolisie-
ren die versöhnende Kraft der Musik besser 
als Johann Sebastian Bachs Matthäus-Passi-
on. Zwei Chöre, zwei Orchester und sechs So-
listen bestreiten die 78 Nummern der Partitur.
„Interpretiert und inszeniert worden ist Bachs 

Matthäus-Passion schon in vielen Versionen. 
München aber hat eine besondere Auffüh-
rungstradition. Zu ihr gehört als tragende 
Säule ein Ensemble, das seit über 60 Jahren 
fester Bestandteil der Münchner Konzertkul-
tur ist: der Münchener Bach-Chor. Als Ver-
mächtnis Karl Richters bewegt er immer noch 
Gemüter und Geister. ...“ (SZ, 2014) 

27.05.19 Bach & Sons
Manchmal ereignet sich Epochemachendes 
auf engstem Raum. Berühmtestes Beispiel ist 
die Familie Bach, wo zwischen dem Vater und 
den Söhnen, sich auf exemplarische Weise der 
Übergang zwischen Barock und Klassik voll-
zog. Wenn Johann Sebastian als der große Voll-
ender seiner Epoche gilt, gemahnt die Musik 
seines Sohnes Johann Christian bereits mehr 
als deutlich an Mozart, der diesen, wie er frei-
mütig bekannte, sehr zu schätzten wusste. Der 
Pianist Sebastian Knauer schafft es „auf Augen-
höhe mit den Bachs“ diesen faszinierenden 
Übergang vom Barock zur Klassik zwischen 
den zwei Generationen hörbar zu machen. 

 
  

 

Mo, 18.03.19, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Helsinki Baroque Orchestra 
Zefira Valova Barock-Violine 
Helsinki Baroque Orchestra 
Aapo Häkkinen Cembalo & Leitung  
 
J.S. Bach Violinkonzert a-moll BWV 1041 | 
„Brandenburgisches Konzert“ Nr. 5 D-Dur 
BWV 1050 
J.G. Pisendel Violin concerto g-Moll 
G.Ph. Telemann Concerto grosso „per il Sigr. 
Pisendel“ B-Dur TWV 51:B1 

Preise €  € 32 | 41 | 50 | 59 | 68

19 Uhr Konzerteinführung mit Dr. Ulrike Keil

Fr, 19.04.19, Philharmonie im Gasteig, 14 Uhr 

Bach Matthäus-Passion  
Münchener Bach-Chor 
Bach Collegium München 
Hansjörg Albrecht Cembalo & Leitung

J.S. Bach Matthäus-Passion BWV 244

Preise €  42 | 54 | 66 | 78 | 94 
 

Mo, 27.05.19, Prinzregententheater, 20 Uhr

Bach & Sons 
Bach Collegium München  
Sebastian Knauer Klavier & Leitung
 
Johann Sebastian Bach
Klavierkonzert E-Dur BWV 1053
Klavierkonzert f-Moll BWV 1056
Johann Christian Bach
Klavierkonzert Es-Dur op.7
Klavierkonzert f-Moll
Carl Philipp Emanuel Bach
Klavierkonzert G-Dur Wq 475

Preise € 32 | 41 | 50 | 59 | 68

Annelie-Sophie Müller

Förderer:

Abo Münchener Bach Konzerte
Sie sparen bis zu 34% gegenüber Einzelkarten  
mit ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
6 Konzerte zum Abonnementpreis von
von    €  215 | 245 | 280 | 315 | 350
statt  €  246 | 315 | 385 | 454 | 532 

6  
ABO- 
KONZERTE  

bis zu 

34 %
ermäßigt

Bach & Sons



Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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Mi, 14.11.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr 

„BACH & ÜBERBACH“ 
Feuer und Flamme   
Pascal Schumacher Vibraphon  
Bach Collegium München 
Sebastian Knauer Klavier & Leitung 
 
J.S. Bach Klavierkonzert d-moll BWV 1052 
J.S. Bach Klavierkonzert A-Dur BWV 1055 
Arash Safaian  „BACH & ÜBERBACH“ für  
Klavier, Vibraphon & Streichorchester 

Preise €  34 | 44 | 54 | 64 | 74

Do, 06.12.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr 

Mahler 4. Symphonie   

für Sopran und Orchester    
Mojca Erdmann Sopran
Baskisches Nationalorchester 
Robert Trevino Leitung

Edward Elgar „Enigma Variations” op. 36 
Gustav Mahler Symphonie Nr. 4 G-Dur 
(„Der Himmel hängt voll Geigen“ aus „Des 
Knaben Wunderhorn“)
 
Preise €  35 | 45 | 55 | 64 | 73 | 82 

So, 27.01.19, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr

Mozarts Geburtstag 
Wiener Klänge
Simone Lamsma Violine 
Matthias Kirschnereit Klavier 
Württembergisches Kammerorchester 
Case Scaglione Leitung

Ditters von Dittersdorf 
Sinfonia Nr. 1 C-Dur Kr. 73 „Die vier Weltalter 
der Antike“ nach Ovids „Metamorphosen“ 
Mozart Konzert für Violine Nr. 5 A-Dur |
Klavierkonzert Nr. 40 B-Dur KV 595 | 
Sinfonie Nr. 40 g-Moll KV 550
 
Preise €  34 | 44 | 52 | 61 | 69 

14.11.18 „BACH & ÜBERBACH“
Modern und klassisch zugleich, schlägt „BACH 
& ÜBERBACH“ gekonnt eine Brücke zwischen 
den klassischen Tönen Bachs mit modernen 
Akzenten. „Ich dachte Bach zu hören“ gestand 
Pianist Sebastian Knauer, der sich sofort für das 
Projekt begeistern konnte. Komponist Arash 
Safaian entwickelte anhand der musikalischen 
Themen Bachs eine Idee, der der Grundgedan-
ke zugrunde liegt Bach zu hören ohne Bach 
eigentlich zu hören: „Dabei verhält es sich für 
mich wie mit einem Blick in eine Landschaft, 
die man durch das eigene Auge interpretiert.“
Die Kombination zwischen Klavier, Vibraphon 
und Kammerorchester funktioniert hervorra-
gend.

06.12.18 Mahler 4. Symphonie
Gustav Mahler, München und die 4. Sympho-
nie sind eng verbunden: Mahler selbst dirigier-
te die Uraufführung am 25. November 1901 in 
München am Pult des Kaim-Orchesters, dem 
Vorläufer der Münchner Philharmoniker. Die 
Vierte überforderte das damalige Publikum. 
Komponiert als „Humoreske“, konnten die 
Zeitgenossen mit den Anspielungen, z.B. dem 

Schellengeklingel an Leopold Mozart erin-
nernd, nichts anfangen, ebenso wenig mit dem 
rätselhaften Stoff, dem „Traum vom Paradies“. 
Denn im Finalsatz stimmt eine Sopranstimme 
die Gedichtzeilen „Das himmlische Leben“ aus 
„Des Knaben Wunderhorn“ an. Heute zählt die 
Vierte zu den beliebtesten und am meisten ge-
spielten Symphonien Mahlers. Seine berüch-
tigten Brüche vermeintlicher Idylle verstören 
nicht mehr. 
 
27.01.19 Mozarts Geburtstag
Die vorletzte Sinfonie, das letzte Klavier- und 
das letzte Violinkonzert stehen beim dies-
jährigen Geburtstagskonzert Mozarts auf 
dem Programm. Spätwerke, sofern man bei 
einem 34-jährigen davon sprechen kann, die 
in der Grundstimmung zur Reflexion und 
Abstraktion neigen. Sogar weitaus persön-
licher im Ton als bei Carl Ditters von Ditters-
dorf, der sich Ovids „Metamorphosen“ zum 
Vorbild nahm und Stimmungen einzelner 
Szenen des antiken Dichters in affektvolle 
Musik setzte. Die niederländische Geigerin 
Simone Lamsma gilt als große Entdeckung. 

Gustav Mahlers 4. Symphonie mit Sopransolo auf ein Gedicht aus des „Knaben Wunderhorn“, Beethovens 6. Symphonie mit dem 
Beinamen„Pastorale“, Johann Sebastian Bachs legendäre Matthäus-Passion oder Mozarts symphonische Spätwerke – sofern man 
bei einem 34-jährigen von Spätwerk sprechen kann – zählen zu den Meilensteinen der klassischen Musik. Sie sind typisch für ihre 
Epoche und haben den Kanon klassischer Musik nachhaltig geprägt. Diese zu verstehen und kennen zu lernen haben Sie hier 
Gelegenheit mit international renommierten Solisten und Ensembles. Außerdem steht eine moderne Adaption Bachscher Musik 
von dem Münchner Komponisten Arash Safaian auf dem Programm und epochemachende Kammermusik – Beethovens Septett 
und Poulencs Sextett interpretiert von den Boston Symphony Chamber Players. 

Ferhan & Ferzan Önder Simone Lamsma



19.04.19 Bach Matthäus-Passion
Wohl wenige musikalische Werke symbolisie-
ren die versöhnende Kraft der Musik besser 
als Johann Sebastian Bachs Matthäus-Passi-
on. Zwei Chöre, zwei Orchester und sechs So-
listen bestreiten die 78 Nummern der Partitur.
„Interpretiert und inszeniert worden ist Bachs 
Matthäus-Passion schon in vielen Versionen. 
München aber hat eine besondere Auffüh-
rungstradition. Zu ihr gehört als tragende 
Säule ein Ensemble, das seit über 60 Jahren 
fester Bestandteil der Münchner Konzertkul-
tur ist: der Münchener Bach-Chor. Als Ver-
mächtnis Karl Richters bewegt er immer noch 
Gemüter und Geister. ...“ (SZ, 2014) 

12.05.19 
Boston Symphony Chamber Players
Die Boston Symphony Chamber Players zäh-
len zu den bedeutendsten Kammermusik-
formationen der Welt, besetzt mit den Kon-
zertmeistern, Solobläsern und Stimmführern 
des Boston Symphonieorchesters. Zu den 
Aktivitäten der Boston Sym-
phony Chamber Players 
gehören eine jährliche 
Konzertreihe mit vier 
Konzerten in der Bos-
toner Jordan Hall am 
New England Conser-

vatory, regelmäßige Auftritte in Tanglewood 
und erfolgreiche Tourneen mit Auftritten in 
den Vereinigten Staaten, Europa, Japan, Süda-
merika und Russland. Kürzlich wurden sie für 
einen Grammy Award in der Kategorie „Beste 
Kammermusik / Aufführung eines kleinen En-
sembles“ nominiert.

16.06.19 Mariam Batsashvili
„Es ist eine Lust, dem Württembergischen 
Kammerorchester bei seinem Konzert im 
Herkulessaal zuzuhören“, schrieb im April  
2018 die SZ. 
Gastierende Pianistin war Mariam Batsash-
vili, die diesmal anlässlich des 200. Geburts-
tags von Clara Schumann deren Klavierkon-
zert a-Moll interpretiert. Unter dem Eindruck 
eines Stadtmenschen in der Natur hat Be-
ethoven seine „Pastoral“-Symphonie ge-
schrieben. Die „Pastorale d’été“ von Arthur 
Honegger, bedeutendster Vertreter der 
Groupe des Six, ist ein kurzes sinfonisches 
Gedicht für Orchester. 

Baskisches Nationalorchester

   

 

Abo Meisterwerke
Sie sparen bis zu 42% gegenüber Einzelkarten 
mit ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
6 Konzerte zum Abonnementpreis von
von  €   200 | 230 | 260 | 285 | 310
statt €  259 | 331 | 399 | 468 | 536

Fr, 19.04.19, Philharmonie im Gasteig, 14 Uhr 

Bach Matthäus-Passion  
Münchener Bach-Chor 
Bach Collegium München 
Hansjörg Albrecht Cembalo & Leitung

J.S. Bach Matthäus-Passion BWV 244

Preise €  42 | 54 | 66 | 78 | 94

So, 12.05.19, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Boston Symphony 
Chamber Players
Garrick Ohlsson Klavier
Boston Symphony Chamber Players

Haydn Klaviertrio Nr. 43 C-Dur Hob. XV:27 
Poulenc Sextett für Bläser und Klavier 
Beethoven Septett Es-Dur op. 20

Preise €   34 | 45 | 56 | 67 | 76 

So, 16.06.19, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr

Mariam Batsashvili 
Pastorale
Mariam Batsashvili Klavier  
Württembergisches Kammerorchester
Case Scaglione Leitung

Honegger „Pastorale d’ete“ Poéme  
symphonique H31
Clara Schumann Klavierkonzert a-Moll
Beethoven Symphonie Nr. 6 F-Dur op. 68 
(„Pastorale“)

Preise €  34 | 45 | 56 | 67 | 76

Förderer:

Sebastian Knauer

6  
ABO- 
KONZERTE  

bis zu 

42 %
ermäßigt
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Abo Musik im Originalklang

20.11.18 Bob van Asperen
Mit „Wege zu Bach“ hat der niederländische 
Cembalist Bob van Asperen sein Programm 
überschrieben. Als Student von Gustav Leon-
hardt in Amsterdam, dessen Nachfolger er am 
Sweelinck-Konservatorium wurde, zählt er heu-
te zu den gefragtesten Spezialisten der Alten 
Musik-Szene. J. S. Bach, Sweelinck, Frescobaldi 
und Froberger stehen auf dem Programm. Mit 
seiner Frohberger-Gesamtaufnahme (16 CDs), 
die er 2016 zum 400. Geburtstag des Kompo-
nisten veröffentlichte, bereicherte er Forschung 
und Musikwelt. „Es ist ein in jedem Takt span-
nendes Großprojekt, das diese kaum bekannte 
aber stets betörende Musik bis in die letzten 
Feinheiten belebt.“ (Süddeutsche Zeitung) 

03.12.18 Max Emanuel Cencic
Er ist die Schlüsselfigur einer neuen Generation 
glänzender Countertenöre. Mit hinreißenden 
Arien von Nicola Porpora erklimmt Max Ema-
nuel Cencic „neue Höhen der Gesangskunst: 
Stupende Virtuosität trifft tiefe Emotion“ 
(Klassik Akzente, 2018). Anlässlich des 250. 
Todestages des großartigen Komponisten 
Porpora hat Cencic dieses Programm zusam-
mengestellt. Porpora, der namhafte Kastraten 
ausbildete, schrieb in seinen 45 Opern für die 
Schönheiten dieser Stimmen. Das Programm 
unterstreicht auch Cencics eigene Qualitäten: 
seine stimmliche Wandelbarkeit, das Erzeugen 
von Atmosphäre und seine brillante Tech-
nik, die selbst rasanteste Koloraturen noch 
zum Ausdruck von Gefühlen werden lässt.  

27.02.19 Pieter Wispelwey
Pieter Wispelwey ist ein bahnbrechender Vir-
tuose, der aufregende Repertoire-Richtungen 
erschließt und beweist, dass ein neues Gewand 
für vertrautes Repertoire völlig idiomatisch 
sein kann (Strad 2017). So haben wir diesen 
Cellisten, der sich neben seiner außergewöhn-
lichen technischen Meisterschaft durch einen 
sehr persönlichen Interpretationsansatz aus-
zeichnet, auch bei seinem letzten Konzert bei 
Musikerlebnis kennen gelernt. Diesmal warten 
wir keine weiteren 17 Jahre. Begleitet von dem 
iranischen Cembalisten Mahan Esfahani stellt 
Wispelwey heuer auf seinem Barock-Cello 
Bachs Gamben- und Cello-Konzerte vor. 

18.03.19 Helsinki Baroque Orchestra
Mit ihrem frischen, unverwechselbaren Stil ma-
chen das Helsinki Baroque Orchestra und sein 
künstlerischer Leiter Aapo Häkkinen in ganz 
Europa von sich reden. Nicht nur die Sunday 
Times bescheinigt den Finnen, dass sie zu den 
besten Alte-Musik-Orchestern Europas gehö-
ren. Die Mischung aus unbekanntem Repertoire 
mit den großen Namen des 18. Jahrhunderts, 
gespielt von noch relativ jungen Musikern der 
Alte-Musik-Szene Finnlands, bedeutet in der 
Orchesterlandschaft eine willkommene Neue-
rung! Mit „Kleiner Besetzung, maximalem Groo-
ve“ präsentieren sie mit der Barockgeigerin Zefi-
ra Valova Werke von Bach und des zu seiner Zeit 
angesehenen, deutschen Komponisten und 
Geigers, Georg Philipp Pisendel. 

„Musik im Originalklang“ ist spätestens durch den Entdecker- und Forschergeist der Protagonisten Harnoncourt, Herreweghe 
oder Koopman zu einem interpretatorischen Qualitätsmerkmal geworden. Und noch immer gibt es viel Neues zu entdecken 
oder Altes in neuer Interpretation zu erleben. Diesmal hören Sie in unserer Reihe den großartigen Countertenor Max Emanuel 
Cencic mit neapolitanischen Arien von Porpora, Bach-Spezialist Bob van Asperen auf dem Cembalo sowie den Cellovirtuosen 
Pieter Wispelwey begleitet von Mahan Esfahani. Eine weitere Legende auf seinem Instrument ist der Katalane Jordi Savall, der 
in seinem Konzert die keltisch-irische Viola da Gamba in all ihrer Vielfalt vorstellt. Das Helsinky Baroque Orchestra groovt maxi-
mal mit kleiner Besetzung mit Bach und Georg Philipp Pisendel. 

   

 

Di, 20.11.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Bob van Asperen Cembalo 
Wege zu Bach
Sweelinck „Ballo del Granduca” | „Pavana 
lachrimae” 
Frescobaldi Toccata Decima | Capriccio Nono 
di Durezze | Aria detta la Frescobalda  
Froberger Toccata II ‘fatto a Bruxellis anno 
1650’ in d | Fantasia II in e | Suite XII in C  
Couperin Septième Prélude B-Dur |  
„Les Bergeries”, Rondeau, Naïvement | 
„Les Langueurs-Tendres” | „Les Satires, Chêvre-
pieds”  F-Dur | Partie I | Partie II 
J.S. Bach Choral „Wer nur den lieben Gott lässt 
walten“ a-Moll BWV 691 |  
Ciaccona aus der Partia 2da für Violine solo d-
Moll BWV 1004 (Transkription B.v.A)
 
Preise €  28 | 35 | 42 | 50 | 58 
 

Mo, 03.12.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Max Emanuel Cencic 
Opern Arien von Nicola Porpora
Max Emanuel Cencic Countertenor 
Armonia Atenea  
George Petrou Leitung

 
Vivaldi Concerto für 2 Violinen a-Moll op. 3/8 | 
Sonata für 2 Violinen und b.c. op.1/12 („La 
Follia“) | Concerto für Fagott e-Moll RV 484 
Porpora „Tu spietato non sarai” Aria aus der 
Oper „Ifigenia in Aulide” | „Nume che reggi il 
mare“ Aria aus der Oper „Arianna in Nasso” | 
„Torbido intorno al core” Aria aus der Oper 
„Meride e Selinunte”  | „D’esser gia parmi” Aria 
aus der Oper „Filandro“  
Händel „Gia l’ebro mio ciglio“ Aria aus der 
Oper „Orlando“ |  „Cielo, se tu consenti“ Aria 
aus der Oper „Orlando“ | „Al par della mia 
sorte“ Aria aus der Oper „Arminio“ |  „Si cadro, 
ma sorgera“ Aria aus der Oper „Arminio“ 
 
 
Preise €  42 | 52 | 61 | 70 | 79 | 88

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       

Helsinki Baroque Orchestra

MÜNCHENER 
KONZERTVEREIN

VM K

Förderer:



   

 

Max Emanuel Cencic

Mi,  27.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Pieter Wispelwey 
Bach auf dem Barockcello
Pieter Wispelwey Violoncello
Mahan Esfahani Cembalo 

Johann Sebastian Bach 
Suite Nr. 6 für Cello solo D-Dur BWV 1012
Sonate für Gambe und Cembalo  D-Dur  
BWV 1028
Sonate für Gambe und Cembalo g-Moll  
BWV 1029
Toccata für Cembalo solo d-Moll BWV 913
Sonate für Gambe und Cembalo G-Dur  
BWV 1027 

Preise €  €  29 | 39 | 49 | 59 | 69

Mo, 18.03.19 Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Helsinki Baroque Orchestra 
Zefira Valova Barock-Violine 
Helsinki Baroque Orchestra 
Aapo Häkkinen Cembalo & Leitung  
 
J.S. Bach Violinkonzert a-moll BWV 1041 | 
„Brandenburgisches Konzert“ Nr. 5 D-Dur 
BWV 1050 
Johann Georg Pisendel  
Violin concerto g-Moll 
G.Ph. Telemann Concerto grosso „per il Sigr. 
Pisendel“ B-Dur TWV 51:B1

Preise €  € 32 | 41 | 50 | 59 | 68 

19 Uhr Konzerteinführung mit
Dr. Ulrike Keil

21.05.19 Jordi Savall & Friends
Mit Jordi Savall kehrt ein legendärer Musiker 
und Interpret der Barockmusik nach Mün-
chen zurück. Savalls musikalische Neugier 
und Entdeckungsfreude ist einmalig. Diesmal 
enthüllt der gefeierte Gambist, nach umfang-
reichen Recherchen in Originalmanuskripten, 
verborgene Schätze der keltischen Viola, der 
traditionellen Musik Irlands und Schottlands. 
Musik, die zunächst mündlich überliefert, erst 
später notiert wurde und meist anonym blieb. 
„Lieder, um Traurigkeit zu überwinden oder 
gute Nachrichten zu feiern, zu tanzen, um Mo-
mente des Glücks und der Freude zu feiern, 
Klagen, um den Schmerz eines geliebten Men-
schen zu überwinden oder die Erinnerung an 
ein unglückliches Ereignis ...“ (Jordi Savall). Die 
traditionelle Violine ersetzt Savall durch die 
barocke Viola. 

   

 

Di, 21.05.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Jordi Savall & Friends
The Celtic Viol
Eine Hommage an die musikalischen 
Traditionen Schottlands und Irlands 

Jordi Savall Viole (englische Lyra-viol & 
deutsche Dessus de viole) 
Andrew Lawrence–King irische Harfe,  
Dudelsack & Psalterium 
Frank McGuire Bodhran (irische Trommel)
 
Die keltische Viola da Gamba
Keltische Dialoge zwischen der Alten und  
der Neuen Welt mit traditioneller keltischer 
Musik, reels, hornpipes, dances aus Kaledo-
nien, von den Pfeifen von Lancashire, den 
Blumen von Edinburgh, Musik aus Donegal, 
Carolan‘s Harfe und irischen Landschaften.

Preise €  42 | 52 | 61 | 70 | 79 | 88

Abo Musik im Originalklang
Sie sparen bis zu 31 % gegenüber Einzelkarten. 
5 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   €  175 | 210 | 240 | 270 | 290
statt €  224 | 273 | 323 | 373 | 423
unter Berücksichtigung der üblichen Gebühren 

5  
ABO- 
KONZERTE  

bis zu 

31 %
ermäßigt

Jordi Savall

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       



Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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Abo New Generation Classic & Pop

Fr,  12.10.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Hölscher & Skride
Franziska Hölscher Violine  
Lauma Skride Klavier 

Ravel Sonate für Violine und Klavier G-Dur 
Dvořák Sonatine G-Dur op. 100  
für Violine und Klavier 
Schubert Sonate für Violine und Klavier  
D-Dur D 384 
Fauré Sonate für Violine und Klavier  
A-Dur op. 13

Preise €  26 | 34 | 42 | 48

Mi, 21.11.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Birringer & Vollmer
Lea Birringer Violine
Marie-Thérèse Vollmer Violoncello 
Esther Birringer Klavier 

Wieniawski Polonaise de concert D-Dur op. 4
Prokofieff Sonate für Violoncello  
und Klavier C-Dur op. 119
Dvořák/Waxman Humoresque für Violine 
und Klavier op. 101/7
Saint-Saëns Introduction et Rondo  
capriccioso op. 28 
Strawinski Trois mouvements de „Petrouchka“
Massenet „Thaïs“ Méditation für Violoncello 
und Klavier
Waxman „Carmen“- Fantasie

Preise €  26 | 34 | 42 | 48

Fr, 25.01.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Lika Bibileishvili Klavier
Beethoven Klaviersonate A-Dur op. 101 
Ravel „Gaspard de la Nuit” 
Liszt Sonate h-Moll

Preise €  26 | 34 | 42 | 48

12.10.18 Hölscher & Skride
Die ausgezeichneten Solistinnen Franziska Höl-
scher (Violine) und Lauma Skride (Klavier) ver-
bindet eine intensive Zusammenarbeit. Fran-
ziska Hölscher, Tochter des Geigers Ulf Hölscher, 
machte bereits 17-jährig auf sich aufmerksam, 
als sie den 1. Preis beim internationalen Rund-
funkwettbewerb in Prag gewann. „Große Ex-
pressivität“ und „virtuose Gestaltungskraft“ 
kennzeichnen ihr Spiel, das Lauma Skride mit 
ihren „wunderbar sensiblen, herrlichen Klang-
farben“ ebenbürtig begleitet. Bekannt wurde 
die Lettin durch Auftritte mit ihrer Schwester, 
der Geigerin Baiba Skride.

23.11.18 Birringer & Vollmer
Vielleicht verfügen die dynamischen Schwes-
tern Esther und Lea Birringer wirklich über 
die „gleiche Wellenlänge“, um so miteinander 
musizieren zu können. Dieses künstlerisch 
perfekt eingeschworene Team bildet einen 
„fast symbiotischen Klangkörper“ (NDR), für 
den sie 2011 beim internationalen Kammer-
musikwettbewerb „Premio Vittorio Gui“ mit 
dem 1. Preis ausgezeichnet wurden. Seitdem 

werden sie weltweit zu Kammermusik-Festi-
vals eingeladen. Unter dem Titel „Lifelines“ 
erschien gerade ihre zweite CD. Die vielver-
sprechende Cellistin Marie-Thérèse Vollmer 
bereichert das Konzert mit zwei virtuosen 
Cellostücken. 

25.01.19 Lika Bibileishvili
Und noch eine verheißungsvolle Pianis-
tin aus Georgien: Lika Bibileishvili heißt die 
Musikerin, die aus Batumi stammt und ihre 
Ausbildung in München absolvierte. Anfang 
2018 präsentierte sie ihre Debüt-CD mit Mu-
sik von Prokofieff, Ravel, Sibelius und Bartók, 
die von der Kritik begeistert aufgenommen 
wurde. Viel Lob erhielt sie für Ravels „sakrisch 
schweren“ „Gaspard de la Nuit“, ihren Verve 
im 2. Satz mit „galgengrusliger Deklamation“. 
Anmutig, emotional, stilsicher und mit „atem-
beraubender Virtuosität“ bewegt sie sich 
zwischen zeitgenössischen Werken und den 
Klassikern. 
Sie ist „ein Edelstein unter den Pianisten der 
jungen Generation.“ (Wilfried Hiller)

Sie sind die Stars von Morgen und Hoffnungsträger unserer Musikkultur. In Zeiten von Internet, kostenfreien Streamingdiensten und 
nachlassendem Interesse an Klassikkonzerten, setzen wir mit jungen Musikerinnen und Musikern gegen den Trend. Klassisch ausge-
bildete Nachwuchskünstler begeistern mit ihrer Virtuosität und der Frische ihres Auftritts. Von klassischem Repertoire bis ausgefalle-
nen, genreübergreifenden Programmen ist alles dabei: Klavier-Recitals, Kammermusik für Klavier, Violine und Violoncello sowie eine 
Streichquartettformation, die sich genauso gut auf die Interpretation von Hits der Popmusik versteht. 

Lea & Esther Birringer

Abo New Generation Classic & Pop
Sie sparen bis zu 33% gegenüber Einzelkarten. 
6 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   € 135 | 165 | 195 | 225
statt    € 184 | 238 | 292 | 332
unter Berücksichtigung der üblichen Gebühren 
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KONZERTE  

bis zu 

33 %
ermäßigt

Förderer:



   

 

Do, 28.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Feuerbach Quartett  
Bombax 
Jamila Musayeva, Max Eisinger Violine
Eugen Hubert Viola
Lukas Kroczek Violoncello

Bombax
Ed Sheeran „Shape of You”  
Michael Jackson „Beat It“  
Die Ärzte „Schrei Nach Liebe“  
Queen „Don’t Stop Me Now“ u.a. 
 
Preise €  26 | 34 | 42 | 48 
 
Fr, 15.03.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Well & Schöch
Maria Well Violoncello 
Michael Schöch Klavier

Beethoven Sieben Variationen über „Bei 
Männern, welche Liebe fühlen“ aus  
Mozarts „Zauberflöte“
Schostakowitsch Sonate für Violoncello 
und Klavier d-Moll op. 40 
Cassadó Auszüge aus der Suite  
für Violoncello solo
Piazzolla „Libertango“
Mayrhofer „Disputa scherzosa“ oder  
„Du musst so blöd spielen wie er schaut“
 
Preise €  26 | 34 | 42 | 48 
 
Sa, 25.05.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Amadeus Wiesensee  
Klavier
D. Scarlatti  Sonate B-Dur K 544 | Sonate B-Dur K 
545 | Sonate d-Moll K 516 | Sonate d-Moll K 517
Berg  Klaviersonate op. 1
Beethoven Klaviersonate As-Dur op. 110
Chopin Barcarolle Fis-Dur op. 60 |   
Mazurka Nr. 4 h-Moll op. 33
Ravel „Miroirs“
 

Preise €  26 | 34 | 42 | 48

28.02.19 Feuerbach Quartett
Wer ein „normales“ Streichquartett erwar-
tet, liegt beim Feuerbach Quartett daneben. 
Die Musiker aus vier Nationen pflegen eine 
hoch emotionale Spielweise, singen schon 
mal und sprengen mit atemberaubender 
Energie und atypischen Programmen das 
Genre Kammermusik: Pop im klassischen 
Gewand. Ihre künstlerische Kreativität be-
weisen die vier Streicher auch mit dem Pro-
gramm ihrer zweiten, soeben erschienenen 
CD „Bombax“, mit Hits von Ed Sheeran, den 
Beatles, Queen u.a. Und da, wo sie auftre-
ten, hinterlassen sie Spuren – ausverkauf-
te Häuser und begeisterte Besucher. Ge-
mäß ihrem Motto: Jung, frech, erfolgreich. 
 
15.03.19 Well & Schöch
Wie einst die Familie Bach, so scheint auch die 
Familie Well ein unerschöpfliches Reservoire 
an musikalischen Talenten hervorzubringen. 
Die Cellistin Maria Well zählt zur dritten Ge-
neration und ist mit bayerischer Volksmusik 
ebenso wie mit den Werken der Klassik auf-
gewachsen. Seit Abschluss ihres Studiums 
an der Musikhochschule München verbindet 
sie diese beiden Welten mit abwechslungs-

reichen Programmen und der Erfahrung ihrer 
frühen Konzertauftritte mit der Familie. Be-
gleitet wird sie von ARD-Preisträger Michael 
Schöch, dessen Doppelbegabung am Klavier 
und an der Orgel, ihn als Ausnahmetalent 
auszeichnet.    

25.05.19 Amadeus Wiesensee
Wer mit diesem Vornamen gesegnet ist, 
kann nicht anders als eine Musikerkarriere 
anzustreben. Und genau dieser Traum ist für 
den am Tegernsee aufgewachsenen Amade-
us Wiesensee in Erfüllung gegangen. Heute 
zählt der 25-jährige zu den vielverspre-
chendsten Pianisten seiner Generation. Der 
Philosoph unter den Pianisten, wird er ge-
nannt, nicht nur, weil seine Interpretationen 
so viel Tiefe und grüblerische Deutungen 
der Stücke an den Tag bringen, sondern weil 
er neben seinem Klavierstudium, bei den be-
sten seines Faches, 2015 auch noch ein Phi-
losophiestudium mit dem Bachelor of Arts 
abschloss. 
 

Wave Quartet

Amadeus Wiesensee

Lika Bibileishvili

WELL!
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Abo Out of Munich – Münchner Solisten

08.11.18 Mozart Piano Quartet
Drei Streicher gegen einen Mann am Klavier. Was 
haben sich die Komponisten nur dabei gedacht? 
Gleichwohl gibt es hervorragende Literatur für 
diese Besetzung und die vier Musiker des Mo-
zart Piano Quartets bringen diese seit fast 20 
Jahren in perfekter Interpretation auf die Bühne. 
Vier verschiedene Instrumente und ein gemein-
samer, wunderschöne Klang, das zeichnet diese 
Formation aus. Neben den großen Standardwer-
ken entdecken sie auch selten gespielte Perlen 
der Musikgeschichte. Das Klavierquartett von 
Richard Strauss gehört dazu, Jugendwerk eines 
19-jährigen, das aber sofort als Geniestreich ge-
feiert wurde. 

25.01.19 Lika Bibileishvili
Und noch eine verheißungsvolle Pianistin aus 
Georgien: Lika Bibileishvili heißt die Musikerin, 
die aus Batumi stammt und ihre Ausbildung in 
München absolvierte. Anfang 2018 präsentierte 
sie ihre Debüt-CD mit Musik von Prokofieff, Ra-
vel, Sibelius und Bartók, die von der Kritik be-
geistert aufgenommen wurde. Viel Lob erhielt 
sie für Ravels „sakrisch schweren“ „Gaspard de la 
Nuit“, ihren Verve im 2. Satz mit „galgengrusliger 
Deklamation“. Anmutig, emotional, stilsicher 
und mit „atemberaubender Virtuosität“ bewegt 
sie sich zwischen zeitgenössischen Werken und 
den Klassikern. Sie ist „ein Edelstein unter den Pi-
anisten der jungen Generation.“ (Wilfried Hiller) 

28.02.19 Feuerbach Quartett
Wer ein „normales“ Streichquartett erwartet, liegt 
beim Feuerbach Quartett daneben. Die Musiker 
aus vier Nationen pflegen eine hoch emotionale 
Spielweise, singen schon mal und sprengen 
mit atemberaubender Energie und atypischen 
Programmen das Genre Kammermusik: Pop im 
klassischen Gewand. Ihre künstlerische Kreativi-
tät beweisen die vier Streicher auch mit dem Pro-
gramm ihrer zweiten, soeben erschienenen CD 
„Bombax“, mit Hits von Ed Sheeran, den Beatles, 
Queen u.a. Und da, wo sie auftreten, hinterlassen 
sie Spuren – ausverkaufte Häuser und begeister-
te Besucher. Gemäß ihrem Motto: Jung, frech, 
erfolgreich.

Mit „Out of Munich – Münchner Solisten” möchten wir Ihnen Musikerinnen und Musiker vorstellen, die in München geboren wurden, 
leben oder gelebt haben. Die Anspielung im nicht ganz korrekten Englisch auf den Film „Out of Rosenheim“ ist beabsichtigt! Das 
Mozart Piano Quartet ist eines der weltweit führenden Klavierquartette. Markus Bellheim, Professor an hiesiger Musikhochschule, 
beschäftigt sich in seinem „Bach Zyklus III“ diesmal mit dem zweiten Teil des „Wohltemperierten Klaviers“. Die georgische Pianistin 
Lika Bibileishvili, Wahl-Münchnerin, hat unlängst mit ihrer Debüt-CD die internationale Presse begeistert. Der vielfach ausgezeich-
nete Multipercussionist Christian F. Benning zählt längst zum Kreis einer jungen, progressiven Schlagzeuger-Generation. Überaus 
unterhaltsam, abwechslungsreich und höchst virtuos tritt das Feuerbach Quartett mit Bearbeitungen legendärer Popmusik-Hits auf. 

Do 08.11.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Mozart Piano Quartet
Mark Gothoni Violine 
Hartmut Rohde Viola 
Peter Hörr Violoncello 
Paul Rivinius Klavier 
 
R. Strauss Klavierquartett c-Moll op. 13 
Schumann Klavierquartett Es-Dur op. 47 
Brahms Klavierquartett c-Moll op. 60

Preise €  26 | 34 | 42 | 48 

Fr, 25.01.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Lika Bibileishvili Klavier
Beethoven Klaviersonate A-Dur op. 101 
Ravel „Gaspard de la Nuit” 
Liszt Sonate h-Moll

Preise €  26 | 34 | 42 | 48

Do, 28.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Feuerbach Quartett 
Bombax 
Jamila Musayeva, Max Eisinger Violine
Eugen Hubert Viola
Lukas Kroczek Violoncello

Bombax
Ed Sheeran „Shape of You”  
Michael Jackson „Beat It“  
Die Ärzte „Schrei Nach Liebe“  
Queen „Don’t Stop Me Now“  
u.a. 
 

Preise €  26 | 34 | 42 | 48

Christian Felix
Benning



21.03.19 Markus Bellheim
Seinen „Anschlagswohlklang“ und seine „feine 
Nuancierungsdelikatesse“ lobte die Österrei-
chische Musikzeitschrift und würdigte Markus 
Bellheim als herausragenden Interpreten seiner 
Generation. Neben ausgedehnten Konzertreisen 
ist der Pianist auch als Professor an der Münch-
ner Hochschule tätig und in unserer Reihe zum 
dritten Mal mit einem reinen Bach-Abend vertre-
ten. Nach den „Goldberg-Variationen“ und Teil 1 
des „Wohltemperierten Klaviers“ ist nun Teil 2 zu 
hören. Anders als viele Werke Bachs ist gerade 
diese Sammlung von Präludien und Fugen in al-
len Tonarten nie in Vergessenheit geraten – ein 
Meilenstein der Musikgeschichte. 

24.05.19 Christian F. Benning
Perkussionisten haben den Vorteil, dass die 
Zuhörer ihnen auch gerne zuschauen, wenn 
sie tänzerisch-akrobatisch mit den Schlägeln 
das Vibraphon schlagen, energiegeladen auf 
die Pauke dreschen oder auf verschroben auf-
gebauten Drumsets klopfen. Das Tolle dabei, 
dieser Musik, diesem Rhythmus kann sich 
keiner entziehen. So auch bei dem jungen 
Ausnahmetalent Christian F. Benning, der be-
reits in den Startlöchern für eine vielverspre-
chende Solo- und Ensemble-Karriere als Mul-
tipercussionist steht und deutschland- und 
europaweit attraktive Konzerteinladungen 
erhält.  

   

 

Do, 21.03.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Markus Bellheim Klavier 
Zu Bachs Geburtstag (Zyklus III)
Johann Sebastian Bach  
„Das Wohltemperierte Klavier “  
Teil 2 BWV 870-893

Preise €  26 | 34 | 42 | 48

Fr, 24.05.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Christian F. Benning 
Percussion solo
Zivkovic „Ilijas“ für Marimbaphon | 
„Suomineito“ für Vibraphon 
Masson „Frum“ für SetUp  
Veldhuis „Barracuda“ für Marimbaphon  
und Multipercussion 
Agostini  „Le Train“ für Kleine Trommel  
The Beatles, arr. Tori Takemitsu  
„Yesterday“ für Marimbaphon  
Benning Drumsolo für Drumset  
Cangelosi „Bad Touch“ Performance/Play-
back u.a.

Preise €  26 | 34 | 42 | 48 

Markus Bellheim

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       

Abo Out of Munich
Sie sparen bis zu 36 % gegenüber Einzelkarten. 
5 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   € 105 | 132 | 160 | 178
statt € 153 | 198 | 243 | 277
unter Berücksichtigung der üblichen Gebühren 
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KONZERTE  
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Feuerbach Quartett



   

 

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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Abo Vier im roten Kreis – Streichquartette

   

 

Sa, 27.10.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

Asasello Quartett  
Rostislav Kozhevnikov Violine 
Barbara Streil Violine 
Justyna Śliwa Viola 
Teemu Myöhänen Violoncello

Beethoven  
Streichquartett f-Moll op. 95  
(„Quartetto serioso“) 

Fanny Mendelssohn-Hensel  
Streichquartett Es-Dur 

Tschaikowsky  
Streichquartett Nr. 3 es-Moll op. 30
 

Preise €  28 | 35 | 42 | 50

Do, 24.01.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

Diogenes Quartett    
Stefan Kirpal Violine 
Gundula Kirpal Violine 
Alba González i Becerra Viola 
Stephen Ristau Violoncello
 
Mozart  
Streichquartett G-Dur KV 387 („Frühling“) 

Janáček  
Streichquartett Nr. 1 („Kreutzersonate“)  

Brahms  
Streichquartett a-Moll op. 51/2

Preise €  28 | 35 | 42 | 50

Nach wie vor gilt das Streichquartett als Königsdisziplin der Kammermusik, in der tiefste Emotionen und experimentierfreudige 
Innovationen sich Bahn brechen. Unsere Reihe „Vier im roten Kreis“ in der Allerheiligen-Hofkirche bietet Ihnen bei perfekter Akus-
tik die Intimität der Streichquartettkunst in höchster Qualität. Vier erstklassige Quartette in dieser Saison stehen für verschiedene 
Schulen und Generationen: Das Münchner Diogenes Quartett feiert in diesem Jahr sein 20-jähriges Bestehen, das Zusammen-
treffen dieser vier Musiker ist „ein Glücksfall“ (SZ). Nur unwesentlich jünger ist das in der Schweiz gegründete, jetzt in Köln behei-
matete Asasello Quartett, das berühmt für seine ausgefallenen Programme ist. Zwei vielversprechende Newcomer, das polnische 
Meccore String Quartet und das kanadische Rolston String Quartet feiern bei uns ihr München-Debüt. 

27.10.18 Asasello Quartett
Das Asasello Quartett ist ein europäisches Ensemble. Seit der Gründung 
im Jahre 2000 in der Kammermusikklasse von Walter Levin in 
Basel haben sich die Musiker als hervorragende Interpre-
ten des klassisch-romantischen Repertoires und der 
neuen Musik einen Namen gemacht. Der Studie-
nabschluss erfolgte an der Kölner Hochschu-
le für Musik und Tanz beim Alban Berg 
Quartett und David Smeyers. Zahlreiche 
Auszeichnungen sowie die Förderung 
eigener Projekte erlauben die Um-
setzung neuer Ideen, besonderer 
Aufnahmetechniken und Kon-
zertformen. Die Programme 
sind intelligent, anspruchsvoll 
und nie Mainstream. Mit der 
Einspielung des Streichquar-
tetts von Fanny Mendels-
sohn-Hensel setzen sie sich 
auch für selten gespielte 
Werke ein.  

24.01.19 
Diogenes Quartett
„Es muss ein Glücksfall ge-
wesen sein, der diese vier 
Musiker zu einem Ensemble 
zusammengeführt hat“ (Süd-
deutsche Zeitung). Und die-
sem Glücksfall ist es zu verdan-
ken, dass das Diogenes Quartett 
heuer seinen 20. Geburtstag 
feiert! 1998 entschieden die vier 
Münchner, sich gemeinsam der Kam-
mermusik zu widmen. Der Name geht 
zurück auf die langjährige Freundschaft 
mit dem kürzlich verstorbenen Mitinhaber 
des Diogenes Verlags, Rudolph C. Bettschart. 
Ihr individueller Stil zeigt Einflüsse der Arbeit mit 
herausragenden Pädagogen und Ensembles, wie dem 
Amadeus Quartett und dem La Salle Quartett, ist aber geprägt 
von intensiver Zusammenarbeit zur Schaffung einer ganz eigenen 
Ausdrucksart.

MÜNCHENER 
KONZERTVEREIN

VM K

Förderer:
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Di, 19.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Meccore String Quartet
Jarosław Nadrzycki Violine
Wojciech Koprowski Violine
Michał Bryła Viola
Karol Marianowski Violoncello

Haydn  
Streichquartett D-Dur op. 20/4 Hob. III:34 

Beethoven  
Streichquartett A-Dur op. 18/5

Grieg  
Streichquartett Nr. 1 g-Moll op. 27
 
Preise €  28 | 35 | 42 | 50

Do, 28.03.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

Rolston String Quartet  
Luri Lee Violine
Jeffrey Dyrda Violine
Hezekiah Leung Viola
Jonathan Lo Violoncello

Haydn  
Streichquartett B-Dur op. 76/4 Hob. III:78 
(„Sonnenaufgangs“-Quartett)

Beethoven  
Streichquartett F-Dur op. 59/1

Debussy  
Streichquartett g-Moll op. 10

Preise €  28 | 35 | 42 | 50

19.02.19 Meccore String Quartet
Jubelnde Kritiken und ein begeisterte Publikum kennzeichnen den 

Weg der vier jungen polnischen Musiker, die sich 2007 zum 
Meccore String Quartet zusammen gefunden haben. Der 

Name ist ein Konglomerat aus dem italienischen „il 
corda“, die Seite, und dem Ausdruckswillen der 

Musiker „il mio cuore“, mein Herz. Die Pres-
se würdigt ihre „Konzentration auf die 

ununterbrochene Kontinuität des in-
nermusikalischen Zusammenhangs“ 

(SZ) oder ihr Spiel im Stehen, das 
„zusätzliche Energien freisetzte 

für ein Quartettspiel, wie man 
es sich eindrucksvoller kaum 

vorstellen kann und das nicht 
zuletzt von den intelligent 
dosierten Kontrasten lebt“ 
(Saarbrücker Zeitung). Sie 
gehören zur jungen musi-
kalischen Elite Polens. 

28.03.19
Rolston String 
Quartet

Das junge, vielverspre-
chende kanadische Rolston 

String Quartet war 2016 Ge-
winner des angesehenen In-

ternationalen Streichquartett-
Wettbewerbs in Banff, Kanada. 

Nach Tourneen in Amerika und 
in seinem Heimatland begeisterte 

es 2017 auf seiner ersten Europatour-
nee! Derzeit ist das erst 2013 gegrün-

dete Ensemble Quartet-in-Residence der 
Stanford University. Zuvor war es Graduate 

Quartet-in-Residence an der Music School in 
Houston, davor Quartet-in-Residence der Académie 

musicale de Villecroze, des Aspen Music Festivals, des 
Banff Centres, des Robert Mann String Quartet Institutes und 

des Yehudi Menuhin Chamber Music Festivals. 2019 geht es erneut 
auf Europa-Tournee, inklusive ihrem Debüt-Konzert in München. 

Meccore String Quartet

Abo Vier im roten Kreis
Sie sparen bis zu 35 % gegenüber Einzelkarten. 
4 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   €     96 | 115 | 135 | 150 
statt €  132 | 163 | 195 | 230 
unter Berücksichtigung der üblichen Gebühren 

4  
ABO- 
KONZERTE  

bis zu 

35 %
ermäßigt
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Abo Odeon Konzerte

So, 28.10.18, Max-Joseph-Saal, 11 Uhr

Fantasien
Edgar Krapp | Markus Bellheim Klavier   
mit ihren Meisterschülern der Hochschule 
für Musik und Theater München

Mozart Fantasie für eine Orgelwalze f-Moll KV 608 |  
Fantasie für ein Orgelwerk in einer Uhr KV 594 
Schumann „Bilder aus Osten“ op. 66  
Rheinberger Fantasie es-Moll op. 79 
Berg 4 Stücke für Klarinette und Klavier op. 5 
Franz Schubert Fantasie f-Moll D 940

Preise € 25 | 34 | 43 

So, 11.11.18,  Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr

Vier auf einen Streich
Lena Neudauer | Sonja Korkeala Violine
mit ihren Meisterschülern der Hochschule 
für Musik und Theater München

Ullmann Streichquartett Nr. 3 op. 46 (1943) 
Le Beau Streichquartett g-Moll op. 34 (1885)
Mendelssohn Streichquartett a-Moll op. 13 

Preise € 25 | 34 | 43  

So, 20.01.19,  Max-Joseph-Saal, 11 Uhr

Ernst und Leidenschaft
Julia Fischer Violine  
mit ihren Meisterschülern der Hochschule 
für Musik und Theater München
 
Lachner Quartett für 4 Violinen G-Dur op. 107
Bruch Streichoktett B-Dur op. posth.
Mahler Klavierquartettsatz a-Moll
Schostakowitsch Klavierquintett g-Moll op. 57

Preise € 25 | 34 | 43 

So, 03.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr

Klassik meets Jazz
Gregor Hübner Jazz-Geige 
Tizian Jost Klavier  
Mi-kyung Lee Violine 
Markus Bellheim Klavier  
mit ihren Meisterschülern der Hochschule 
für Musik und Theater München 

Ravel Sonate für Violine und Klavier   
Improviation „Ravel Reloaded“  
Yeahwon Shin „I forgive you“ | „Singing Sea“ 
Tizian Jost „Fantasy in Yellow“ |  „White & Blue“ 
Paul Ben-Haim 3 „Lieder ohne Worte“ für 
Violine und Klavier op. 30 
Mackeben Lass nur Dein Herz entscheiden  
Balz/Jary „Ich weiß, es wird einmal ein  
Wunder geschehen“

Preise € 25 | 34 | 43 

So, 31.03.19, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr

Rhythm is it!
Alexej Gerassimez Schlagzeug  
mit seinen Meisterschülern der Hochschule 
für Musik und Theater München

Minoru Miko „Marimba Spiritual“ 
Alexej Gerassimez „Echtonan“ 
Tschaikowski „Kinderalbum“ op. 39 (Auszüge, 
arr. Alexej Gerassimez) 
Minas Borboudakis „Unisono“ 
Alexej Gerassimez  „Bodix“

Preise € 25 | 34 | 43 

So, 12.05.19,  Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr

Amore dolceamaro – 
bittersüße Liebe
Kristin von der Goltz Violoncello
Christine Schornsheim Cembalo 
mit ihren Meisterschülern der Hochschule für 
Musik und Theater München

Händel Triosonate für 2 Blockflöten und 
Basso continuo F-Dur HWV 389 | „Dalla guerra 
amorosa“ Kantate für Bass und b.c. HWV 102a 
Hans Gál 3 Intermezzi für Blockflöte  
und Cembalo op. 103 
Steffani Sonate für Blockflöte und b.c. d-Moll 
J.S. Bach „Amore traditore“ Kantate für Bass 
und Cembalo BWV 203 
Steffani „Lagrime dolorosa“ Kantate für Bass, 
2 Blockflöten und b.c. 
Kalabis „Dialogy“ für Violoncello  
und Cembalo op. 77

Preise € 25 | 34 | 43

In der Konzertreihe Odeon Konzerte musizieren Meisterklassenstudierende der Hoch-
schule für Musik & Theater München gemeinsam mit ihren Professoren und prominenten 
Gästen. Mit ihren selten gespielten Werken der Kammermusik in vielfältigen Besetzungen 
innerhalb der Konzerte, schließt die Reihe eine Lücke im Münchner Musikleben. 
Neben dem seit vielen Jahren etablierten Programmschwerpunkt von Werken verfemter, 
ermordeter und vertriebener Komponisten der NS-Zeit, stehen in dieser Saison zum zwei-
ten Mal auch Münchner Komponistinnen und Komponisten sowie große Meisterwerke 
der Kammermusik und Raritäten berühmter Komponisten im Mittelpunkt.

Christine Schornsheim

Julia Fischer

Alexej Gerassimez Tizian Jost

Lena Neudauer

Markus Bellheim

Medienpartner:

Initiator und Förderer:

Mitveranstalter:Veranstalter:

Eine Kooperation der  
Hochschule für Musik & Theater München 
und der 
Europäischen Kulturstiftung EUROPAMUSICALE
für ODEON KONZERTE und die Reihe  
FEINDSENDER 

Förderer:

Abo Odeon Konzerte 
Sie sparen bis zu 31% gegenüber Einzelkarten  
mit ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
6 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   € 124 | 152 | 182 
statt € 157 | 211 | 265

6  
ABO- 
KONZERTE  

bis zu 

31 %
ermäßigt
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samkeit der Künstlerkollegen, Kritiker und 
des Publikums zuteil wurde. So sind zwei 
Konzerte anlässlich von 100 Jahren Frauen-
wahlrecht starken Frauen im Jazz gewidmet: 
Künstlerinnenpersönlichkeiten wie Lilian 
Hardin Armstrong oder Mary Lou Williams 
waren in der Pionierzeit prägende Figuren 
dieser Kunstform. 

Ich freue mich, dass die Konzerte ihre Fort-
führung finden. Ich danke allen Freunden 
und Förderern, die dieser wertvollen Mu-
sikinitiative die Treue halten. Ein ganz be-
sonderer Dank gilt dem Vorstand der Euro-
päischen Kulturstiftung EUROPAMUSICALE 
und dem Vorstand des Münchener Konzert-
verein e.V. für deren nachhaltigen Einsatz 
für das Projekt. 

Allen Beteiligten und Besuchern wünsche 
ich interessante und bleibende Konzert- 
erlebnisse! 

München, im Mai 2018

Bernd Sibler 
Bayerischer Staatsminister für 
Unterricht und Kultus

Feindsender – Jazz in der NS-Zeit
Mi, 24.10.18, NS-Dokumentationszentrum, 20 Uhr

Roma und Sinti im Jazz
Professoren der Hochschule für Musik und 
Theater München und ihre Meisterschüler
Tizian Jost Künstlerische Leitung

Preise €  10 | 20

Der Einfluss der Sinti und Roma auf die 
abendländische Musik ist bekanntermaßen 
erheblich. Auch der Jazz hat von der Inspi-
ration durch die Musik der Sinti und Roma 
maßgeblich profitiert. In diesem Zusam-
menhang muss natürlich der Name Django 
Reinhardt erwähnt werden, der als erster 
europäischer Jazzmusiker auch im Mutter-
land des Jazz, den USA, Anerkennung fand. 
Heutzutage gibt es eine Renaissance des so-
genannten Gipsy-Jazz, der in erster Linie von 
Frankreich ausgehend auch in Deutschland 
eine wachsende Popularität genießt. Grund 
genug, dass man im Rahmen von zwei mo-
derierten Konzerten in musikalisch-unter-
haltsamer Form einmal die Geschichte dieser 
fruchtbaren kulturellen Interaktion darstellt.

 

Mi, 14.11.18, NS-Dokumentationszentrum, 20 Uhr

Starke Frauen im Jazz
Professoren der Hochschule für Musik und 
Theater München und ihre Meisterschüler
Tizian Jost Künstlerische Leitung

Preise €  10 | 20

In der Geschichte des Jazz sind es in erster 
Linie die großen Sängerinnen gewesen, 
denen die Aufmerksamkeit der Künstler-
kollegen, Kritiker und des Publikums zu Teil 
wurde. Dass es daneben eine beträchtliche 
Zahl von Instrumentalistinnen und Kom-
ponistinnen bereits in den Anfangszeiten 
des Jazz gab, verdient mehr Beachtung. 
 
Künstlerinnenpersönlichkeiten wie Li-
lian Hardin Armstrong oder Mary Lou 
Williams waren in der Pionierzeit prä-
gende Figuren dieser Kunstform. An zwei 
Abenden will die Reihe Feindsender im 
NS-Dokumenationszentrum diese und 
weitere starken Frauen im Jazz in den 
Focus rücken.

 Feindsender 2018/19   27

Wenn Zeitzeugen nicht mehr zur Verfügung 
stehen, kann die Kunst und insbesondere die 
Musik das Gedenken und die Erinnerung an 
die Vergangenheit der NS-Schreckensherr-
schaft wach halten und zugleich gegen Dis-
kriminierung und Ausgrenzung wirken. Die 
beiden von der Europäischen Kulturstiftung 
EUROPAMUSICALE entwickelten Konzertrei-
hen „Odeonkonzerte“ und „Feindsender – 
Jazz in der NS-Zeit“ in Zusammenarbeit mit 
dem Münchener Konzertverein e.V. und den  

bayerischen Musikhochschulen in München, 
Nürnberg und Würzburg sind eine bespielge-
bende Initiative. Als Bayerischer Staatsminister 
für Unterricht und Kultus unterstütze ich gerne 
diese besonders für junge Menschen wertvolle 
Möglichkeit, das der Vergessenheit entrissene 
Erbe dieser Epoche kennenzulernen. 

Professoren bayerischer Musikhochschulen 
üben mit ihren Studierenden Programme 
aus Klassik und Jazz mit dem Schwerpunkt 
verfemter Musik ein und führen die Konzerte 
öffentlich und auch an bayerischen Schulen 
auf. Dabei könnte kein passenderes Motto als 
„Kennenlernen – Achtenlernen!“ für diese In-
itiative gewählt werden. Der Aufführungsort 
des NS-Dokumentationszentrums in Mün-
chen gibt zudem einen würdigen Rahmen.

Gerade die Jazzmusik steht für Freiheit und 
Toleranz. So begrüße ich es sehr, dass zwei 
Konzerte auch dem Jazz der Sinti und Roma 
von 1930 bis heute gewidmet sind. Der Ein-
fluss der Sinti und Roma auf die abendlän-
dische Musik ist bekanntermaßen erheblich –  
der Jazz hat von der Inspiration durch die Mu-
sik der Sinti und Roma maßgeblich profitiert.
In der Geschichte des Jazz sind es auch große 
Sängerinnen gewesen, denen die Aufmerk-
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Kultusminister Bernd Sibler © StMUK



Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       

28 Bestellbedingungen

Tickets

 Musikerlebnis Karten-Telefon 
 0800 / 545 44 55 (kostenfrei), Fax 0800 / 545 44 44     
  Mo-Do 9-17 Uhr · Fr 9-15 Uhr
 info@musikerlebnis.de · www.musikerlebnis.de

Vorverkaufsstellen

Ticketvorverkauf in München  
Einzelkarten für die angebotenen Konzerte erhalten 
Sie nicht nur beim Veranstalter direkt (ohne Vorver-
kaufsgebühren), sondern auch bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen (inkl. Vorverkaufsgebühren).

München Ticket Tel. 089 / 54 81 81 81
Info-Pavillon am Olympiapark,
Stadtinformation im Rathaus, Zugang Dienerstraße
Glashalle, Rosenheimer Str. 5
Tourismusamt am Hauptbahnhof, Bahnhofsplatz 2

BRticket Service Tel. 089 / 59 00 10 880
Arnulfstr. 42 (Foye des BR Hochhauses)

Hieber Lindberg Tel. 089 / 55 14 61 30 Sonnenstr. 15

Kartenservice Fürstenfeld  
Tel. 08141 / 6665-444 Fürstenfeld 12

Kreisboten-Verlag Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 / 40 16 41 0 Hauptstr. 30

Neuhauser Nymphenburger Anzeiger
Tel.  089 / 80 90 92 0 Donnersbergerstr. 22

Special Concerts OEZ (im Karstadt)
Tel. 089 / 14 01 12 6  Riesstr. 61

Special Concerts Saturn 
Tel.  089 / 50 60 84  Schwanthalerstr. 115

Süddeutsche Zeitung Tickets 
Tel. 089 / 21 83 73 00
Ticketbox ServiceZentrum, Fürstenfelder Straße 7

SW Kartenservice Germering 
Tel. 089 / 89 49 01 5 Landsberger Str. 43

Tickets im Karstadt 
Tel. 089 / 330 37 137 Leopoldstr. 82

Touristinformation Freising 
Tel. 08161 / 54 19 2 Marienplatz 7

Werbe-Spiegel Verlag 
Tel. 089 / 54 65 51 15 Fürstenrieder Str. 5-11

ZKV Zentraler Karten Vorverkauf Stachus 2. UG
 
ZKV Zentraler Karten Vorverkauf
Marienplatz UG
Tel. 089 / 29 25 40 · Tel. 089 / 54 50 60 6

Bestellinformationen

Bestellen Sie direkt bei uns und sparen Sie sich die 
Vorverkaufsgebühr von rund 12 %, die von den 
bekannten Vorverkaufsstellen erhoben werden. 
Termin-, Programm- oder Besetzungsänderungen 
sind nicht beabsichtigt, bleiben aber vorbehalten 
und berechtigen weder zur Rückgabe noch zum 
Umtausch der Tickets. Über Terminänderungen wer-
den Sie selbstverständlich rechtzeitig informiert.  

Bezahlung  
Per Kreditkarte (Visa, Mastercard, American Express), 
oder SEPA-Lastschriftmandat.

Platzvergabe
Die Platzvergabe erfolgt nach Bestplatz-Auswahl. 

 
Preise & Gebühren  
Die in dem Magazin angegebenen Preise sind Netto-
preise des Veranstalters Musikerlebnis, auf die 1,50 € 
Systemgebühr (München Ticket) pro Ticket und eine 
Bearbeitungsgebühr von 4 €  erhoben werden. 
Abweichende Ticketpreise im Vergleich mit an-
deren Vorverkaufsstellen ergeben sich aus deren 
Vorverkaufsgebühren. Musikerlebnis erhebt keine 
Vorverkaufsgebühr! 

Ermäßigungen
Diese errechnen sich vom Konzertkartenpreis ohne 
Gebühren. Mehrere Ermäßigungsarten werden nicht 
zusammengerechnet, es gilt allein die höchste. Eine 
nachträgliche Ermäßigung oder Kartenrückgabe ist 
nicht möglich. 
Schüler und Studenten erhalten gegen Zusendung 
der Kopie eines gültigen Ausweises (Altersgrenze bei 
Studenten 28 Jahre) via E-Mail an info(at)musikerleb-
nis.de, per Fax 0800 – 545 4444 oder per Post eine 
Ermäßigung von 50% auf den Kartenpreis (exklusive 
Gebühren).

Informationen zu unseren Abonnements

Ein Abonnement bietet Ihnen die höchstmögliche 
Ermäßigung gegenüber Einzelkarten und viele 
weitere Vorteile. Abonnementbestellungen können 
nur schriftlich entgegen genommen werden. Bitte 
beachten Sie die automatische Abonnementverlän-
gerung:  Eine Abonnementbestellung bezieht sich 
auf eine Konzertsaison, die vom 01.07. eines Jahres 
bis zum 30.06. des Folgejahres läuft. Wird das Abon-
nement nicht bis spätestens 31.05. des Folgejahres 
schriftlich, per Fax (0800-545 4444) oder per E-Mail 
(info@musikerlebnis.de) gekündigt, so verlängert es 
sich jeweils um ein Jahr, d.h. auf die nachfolgende 
Konzertsaison.  

Abonnenten können bei Verhinderung  
Konzerte tauschen
Abonnenten können bei Verhinderung von bis zu 
drei Konzerten aus unserem Gesamtangebot tau-
schen. Der Tauschwunsch muss schriftlich unter Ein-
sendung des Abonnementausweises spätestens drei 
Werktage vor dem jeweiligen Konzert in unserem 
Büro gemeldet werden. 

Zusätzliche Abonnementvorteile
 

· Abonnenten erhalten für Konzerte aus dem   
Gesamtprogramm von Musikerlebnis, die nicht im 
gebuchten Abonnement enthalten sind, eine Ermäßi-
gung von 20 % auf den Einzelkartenpreis.  
· Ermäßigungen auf CD- und DVD Produktionen.
· Aktuelle Empfehlungen u.v.m.

Tipps & Tricks

Platzvergabe Einzelkarten
Die Platzvergabe erfolgt nach Bestplatz-Auswahl.  

Wunsch-Konzertreihe
Buchen Sie jetzt Ihr Wunsch-Konzertreihe nach indivi-
duellem Geschmack! Informationen hierzu finden Sie 
auf S. 30.  
 
Gruppenermäßigungen 
Verbringen Sie doch mit Ihren Verwandten, Freunden 
oder Bekannten gemeinsam einen Konzertabend: Als 
Gruppe von mindestens acht Personen erhalten Sie im 
Vorverkauf über unser Büro 10 % Rabatt.

Geschenkgutschein
Die klassische Variante:  Den Wert bestimmen Sie! 
Jeden Betrag ab € 30,00 können Sie wählen. Der 
Gutschein ist ab Ausstellungsdatum 3 Jahre gültig und 
kann für alle verfügbaren Konzerte von Musikerleb-
nis oder CD/DVD-Produktionen von Musikerlebnis 
eingelöst werden. 

RADEBERGER OPEN AIR '18

Besteht eine Ausweichmöglichkeit, so entscheidet 
der Veranstalter vor Ort über eine Konzertverlegung 
in den Herkulessaal/ die Allerheiligen-Hofkirche der 
Residenz München.  
Nur die Sitzplätze der 1. Kategorie und „VIP“-Karten 
sind nummeriert. Innerhalb der Kategorien II / III / IV / 
V / VI besteht freie Platzwahl. „VIP“ - Karten beinhalten 
neben einem numme rier ten Platz der 1. Kategorie 
ein Glas Champagner und das Programmheft. 
Konzerte, die mit „nur Open Air“ gekennzeichnet 
sind, finden ausschließlich Open Air und bei jeder 
Witterung statt. Hat das Konzert mindestens 45 
Minuten oder bis zur Pause Open Air stattgefunden 
und muss danach wegen Unbespielbarkeit des 
Platzes ganz abgebrochen werden, gilt es insgesamt 
als durchgeführt. Sollte die Aufführung vor der Pause 
abgebrochen werden, wird das Eintrittsgeld dort, 
wo Sie die Karten erworben haben, rückerstattet. 
Eine Auszahlung am Konzertabend ist leider nicht 
möglich.  
Einlass ist eine Stunde vor Konzertbeginn. Die Firma 
Käfer sorgt für das leibliche Wohl. 
Der Veranstalter behält sich vor, ein Open Air begon-
nenes Konzert vor der Pause im Herkulessaal oder 
in der Allerheiligen-Hofkirche fortzusetzen, wenn 
dies vorgesehen ist. Bei einer Verlegung in den 
Saal verzögert sich der Konzertbeginn bis zu einer 
halben Stunde. Hat das Open-Air-Konzert jedoch bis 
zur Pause Open Air stattgefunden und muss danach 
witterungsbedingt abgebrochen werden, gilt es 
insgesamt als durchgeführt
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Sebastian Knauer © Steven Haberland, Bach & Söhne 
© gettyimages, Simone Lamsma, Helsinki Baroque 
Orchestra © Marco Borggreve, Lea & Esther Birringer 
© Felix Broede, Amadeus Wiesensee © Sammy Hart, 
Lika Bibileishvili © Christine Schneider, Christian Felix 
Benning © Alexander Frank, Tizian Jost © Lena Sem-
melroggen, Lena Neudauer © Marco Borggreve



Ich möchte folgende(s) Abonnement(s) bestellen  
(Bestplatzwahl nach Bestelleingang)

Anzahl         Wiener Klassik München zum Preis von €                      

Anzahl         Münchener Bach Konzerte zum Preis von €                      

Anzahl         Meisterwerke zum Preis von €                      

Anzahl         Musik im Originalklang zum Preis von €                      

Anzahl         New Generation Classic & Pop zum Preis von €                      

Anzahl         Vier im roten Kreis zum Preis von €                     

Anzahl         Out of Munich zum Preis von €                      

Anzahl         Odeon Konzerte zum Preis von €                      

Ich bestelle folgende Einzelkarte(n) 
Anzahl    Karte(n) à €      für das Konzert am                                    

Anzahl    Karte(n) à €      für das Konzert am                                    

Anzahl    Karte(n) à €      für das Konzert am                                    

Anzahl    Karte(n) à €      für das Konzert am                                    

Anzahl    Karte(n) à €      für das Konzert am                                    

sonstige Bemerkungen:

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Falls in der gewünschten Kategorie keine Einzelkarten mehr  
verfüg bar sind, bin ich mit der      

o   nächsthöheren     

o    nächsttieferen Kategorie einverstanden.

zuzüglich € 1,50 Systemgebühr pro Konzertkarte und € 4,00  
Versandkostenpauschale inkl. Bearbeitung und Porto

Ich bestelle einen Geschenkgutschein 
Betrag frei wählbar (ab € 30,00).  

Bestellwert €                                                    
zuzüglich € 4,00  Versandkostenpauschale inkl. Bearbeitung und Porto

 
 
 

 
 

Meine Bestellung zahle ich
o   per Bankeinzug (Bitte untenstehende Einzugsermächtigung ausfüllen)      

o   per Kreditkarte  ( o  Visa    o  Mastercard    o  American Express)

Kreditkarten-Nr.:                                                                                                    

gültig bis:                                                                                                    
  
Datum/Unterschrift:                                                                                                    

 
Einzugsermächtigung
Hiermit erteile ich bis auf Widerruf der Tonicale Musik & Event GmbH 
die Ermächtigung, mein Konto mit den jeweiligen Rechnungsbeträgen 
für schriftliche und telefonische Bestellungen zu belasten:

Bank:                                                                                                    

IBAN:                                                                                                    
 
BIC:                                                                                                    

Datum/Unterschrift:                                                                                                    

Besteller  

Vorname/Name:                                                                                                    

Straße:                                                                                                    

PLZ/Ort:                                                                                                    

Telefon:                                                                                                    

E-Mail:                                                                                                    

Ich habe die auf Seite 28 genannten Bestellbedingungen zur Kenntnis 
genommen und akzeptiere diese.

Datum/Unterschrift:                                                                                                    

o   Ich bin bereits Kunde:    Kundennummer: _____________________

o    Ja, ich möchte in Zukunft über spezielle Aktionen und  
Vorzugsangebote von musikerlebnis informiert werden. 

e

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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Tonicale Musik & Event GmbH
Leonrodstr. 68
80636 München



So, 14.10.18, Herkulesaal der Residenz, 19 Uhr
Bejun Mehta – Mozart Pur
Di, 20.11.18, Herkulesaal der Residenz, 20 Uhr
Oksana Lyniv 
Mo, 03.12.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr
Beethoven & Schubert
So, 27.01.19, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr
Mozarts Geburtstag – Wiener Klänge
Di, 19.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr
Meccore String Quartet
So, 24.03.19, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr
Christina Landshamer
So, 16.06.19, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr
Mariam Batsashvili

Abonnement
Münchener 
Bach Konzerte 

Abonnement
Meisterwerke 

Mi, 14.11.18, Herkulesaal der Residenz, 20 Uhr  
„ÜBERBACH“ – Feuer und Flamme
Do, 06.12.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr   
Mahler 4. Symphonie
So, 27.01.19, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr
Mozarts Geburtstag – Wiener Klänge
Fr, 19.04.19, Philharmonie im Gasteig, 14 Uhr  
Bach Matthäus-Passion
So, 12.05.19, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr   
Boston Symphony Chamber Players
So, 16.06.19, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr
Mariam Batsashvili

Abonnement
Musik im 
Originalklang

Di, 20.11.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 
Bob von Asperen
Mo, 03.12.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr   
Max Emanuel Cencic
Mi, 27.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr   
Pieter Wispelwey
Mo, 18.03.19, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr    
Helsinki Baroque Orchestra
Di, 21.05.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr   
Jordi Savall & Friends

Abonnement
Wiener Klassik 
München

Mi, 14.11.18, Herkulesaal der Residenz, 20 Uhr  
„ÜBERBACH“ – Feuer und Flamme
So, 23.12.18, Philharmonie im Gasteig, 14 Uhr    
Bach Weihnachtsoratorium
Mi, 27.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr    
Pieter Wispelwey
Mo, 18.03.19, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr    
Helsinki Baroque Orchestra
Fr, 19.04.19, Philharmonie im Gasteig, 14 Uhr  
Bach Matthäus-Passion
Mo, 27.05.19, Prinzregententheater, 20 Uhr  
Bach & Söhne

Fr, 12.10.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Hölscher & Skride
Mi, 21.11.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Birringer & Vollmer
Fr, 25.01.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Lika Bibileishvili
Do, 28.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Feuerbach Quartett
Fr, 15.03.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Well & Schöch
Sa, 25.05.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Amadeus Wiesensee

Abonnement
Out of Munich
Münchner Solisten 

Abonnement
Vier im roten Kreis

Sa, 27.10.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Asasello Quartett
Do, 24.01.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Diogenes Quartett
Di, 19.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Meccore String Quartet
Do, 28.03.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Rolston String Quartet

Abonnement
Odeon Konzerte

So, 28.10.18, Max-Joseph-Saal, 11 Uhr  
Fantasien
So, 11.11.18, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr  
Vier auf einen Streich
So, 20.01.19, Max-Joseph-Saal, 11 Uhr  
Ernst und Leidenschaft
So, 03.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr  
Klassik meets Jazz
So, 31.03.19, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr  
Rhythm is it!
So, 12.05.19, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr  
Amore dolceamaro 

Abonnement
New Generation 
Classic & Pop

Do, 08.11.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Mozart Piano Quartet
Fr, 25.01.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Lika Bibileishvili
Do, 28.02.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Feuerbach Quartett
Do, 21.03.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Markus Bellheim
Fr, 24.05.19, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Christian F. Benning

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       

Musikerlebnis Wunsch-Konzertreihe

Wählen Sie aus der gesamten Programmvielfalt unserer Veranstaltungen bis zu 8 Konzerte aus und schnüren Sie sich 
Ihre Wunsch-Konzertreihe, das ganz Ihren musikalischen Vorlieben entspricht. Unser Treuebonus für Sie: Sie stellen sich 
flexibel Ihre Konzertreihe zusammen und erhalten bis zu 20% Ermäßigung auf Einzelkartenpreise. 

Piano:
3 Konzerte Ihrer Wahl: 10%*

*auf den Einzelkartenpreis und unter Berücksichtigung der üblichen Gebühren.

· Sparen Sie bis zu 20% auf die Normalpreise

Forte:
5 Konzerte Ihrer Wahl: 15%

Fortissimo:
8 Konzerte Ihrer Wahl: 20%

Ich/wir bestelle/n       Wunsch-Konzertreihe/n mit         Konzerten:

                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                        

Datum Konzerttitel Preiskategorie

Ihre Vorteile: · Freie Konzert- und Terminwahl 
Buchen Sie jetzt Ihre Wunsch-Konzertreihe nach individuellem Geschmack



Musikerlebnis Wunsch-Konzertreihe

· Sparen Sie bis zu 20% auf die Normalpreise

Fortissimo:
8 Konzerte Ihrer Wahl: 20%

Ihre Vorteile: · Freie Konzert- und Terminwahl 
Buchen Sie jetzt Ihre Wunsch-Konzertreihe nach individuellem Geschmack

Weil du tief wirkst und ich  
mich wieder schmerzfrei  
bewegen kann.

Geht Schmerzen auf den Grund.

Bei Gelenk- und  
Rückenschmerzen:

   wirkt tief
   befreit von Schmerzen
   gut verträglich

  Tiefenwirksames 
Microgel

doc® Ibuprofen Schmerzgel. Gel. Wirkstoff: Ibuprofen. Anwendungsgebiete: Zur alleinigen oder unterstützenden äußerlichen Behandlung bei Schwellungen bzw. Entzündung der 
gelenknahen Weichteile (z. B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder und Gelenk kapsel), Sport- und Unfallverletzungen wie Prellungen, Verstauchungen, Zerrungen. Zu Risiken 
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. HERMES ARZNEIMITTEL GMBH - 82049 Großhesselohe/München. Stand 02/2012
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Ein klingender Konzertführer.

Ein unvergessliches Klangerlebnis mit Präzision, Präsenz und 
voller Hingabe zum Musizieren! In diesem einzigartigen Konzert-
format erklingen alle Symphonien Beethovens nicht einfach „nur“ 
konzertmäßig. Zusätzlich zu den mitreißenden Aufnahmen erklärt 
der Dirigent die Symphonien „mit laufendem Orchester“: Er zeigt 
Formen, Motive und Interpretation, berichtet über Beethovens 
Leben und die Entstehung seiner Werke.

10 CDs im Geschenkschuber 
Für 49,90 €

Jetzt im Handel oder bestellen:

sz-shop.de

089 / 21 83 – 18 10

Ein klingender Konzertführer.

Ein unvergessliches Klangerlebnis mit Präzision, Präsenz und 
voller Hingabe zum Musizieren! In diesem einzigartigen Konzert-

Für echte

Klassikkenner

und

Einsteiger! 
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Alle
Symphonien mitHörakademie   und Begleitbuch zu  Beethoven

SZ_Beethoven_200x297.indd   1 20.02.18   11:12


